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3. Narrenbaumstellen der             
Etjer Gruddenauhexe e. V.      

am 18.01.2025
ab 14:01 Uhr auf
dem Rathausplatz
in Ötigheim

BEHEIZTES FESTZELT & 
LIKÖRBAR

14:01 Uhr Festbeginn
14:11 Uhr Eröffnung durch den Zunftmeister
14:33 Uhr Narrenbaumstellen mit dem

Musikverein und Siegerehrung 
des Malwettbewerbs

16:01 Uhr Happy Hour Likörbar
17:01 Uhr Murgfetzer Ottenau
19:01 Uhr Dannazäpflen Schielberg
Für Partystimmung sorgt DJ NIK-O
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Neujahrs- und Neubürgerempfang 2025
Mit ihrem traditionellen Neujahrs- und Neu-
bürgerempfang hat die Gemeinde Ötigheim 
am Sonntag, 12. Januar, das neue Jahr 
begrüßt. Es war ein fulminanter Start mit 
viel Musik, einigen Neuerungen und viel 
Zuversicht. Neben der Jahresrückschau und 
dem Ausblick auf 2025 standen Ehrungen 
besonders engagierter Bürger auf dem 
Programm. Regierungspräsidentin Sylvia 
Felder verlieh dem Bürgermeister-Stell-
vertreter und langjährigen Gemeinderat 
Hans-Georg Wittmann die Landesehrenna-
del in Anerkennung seiner Verdienste um 
das Gemeinwohl.
Rund 400 Bürgerinnen und Bürger waren 
der Einladung in die Mehrzweckhalle ge-
folgt. Darunter viele Neubürger und zahl-
reiche Ehrengäste aus Politik, Kommunen, 
Kirchen, Organisationen und Behörden. Sie 
alle erlebten eine Premiere: Bürgermeister 
Frank Kiefer hatte nämlich einen Unter-
stützer an seiner Seite. Erstmals führte 
Reinhard Danner, bekannt als Rollenträger 
bei den Volksschauspielen und Moderator 
der Festlichen Konzerte, durch die Veran-
staltung. Beide Männer standen, wie zu 
erfahren war, zum ersten Mal gemeinsam 
auf einer Bühne.
Den künstlerischen Rahmen gestalteten 
ebenfalls die VSÖ: Der Große Chor unter der 
Leitung von Bernhard Bagger begeisterte 
mit Melodien aus dem „Weißen Rössl“ und 
gab mit den Liedern „Im weißen Rössl am 
Wolfgangsee“ und „Im Salzkammergut“ ei-
nen Vorgeschmack auf die kommende Sai-
son auf dem Tellplatz. Der Jugendchor unter 
der Leitung von Maria Bagger glänzte mit 
weltbekannten Pophits wie „Thank you for 
the music“ von ABBA oder der von Michael 
Jackson und Lionel Richie geschriebenen 
Band-Aid-Hymne „We are the world“. 
In seiner Ansprache wünschte Bürgermeister 
Frank Kiefer „unserem Landmusikort und 
Telldorf Ötigheim mit seiner einzigartigen 
Gemeinschaft auch für 2025 eine gesunde 
Weiterentwicklung in allen Bereichen“. 
Bewusst verzichtete das Ortsoberhaupt auf 
Krisen-Themen. Von den globalen, nationa-
len und regionalen Schwierigkeiten war von 
ihm nichts zu hören. „Wir alle wissen, dass 
die aktuelle Zeit große Herausforderungen mit sich bringt“, sagte 
Frank Kiefer. „Aber gerade jetzt liegt darin auch die Chance, zusam-
menzustehen und gemeinsam das Beste für unsere Gemeinschaft 
zu erreichen.“ In den vergangenen Jahren habe man es mit Demut 
und Zuversicht geschafft, die realistischen und notwendigen Dinge 
umzusetzen. Er sei überzeugt, mit einem Besinnen auf die eigenen 
Stärken und einer gesunden Zuversicht viel miteinander bewegen 
zu können. Besonderen Dank sprach Frank Kiefer den Beschäftigten 
der Gemeindeverwaltung aus, „die auch 2024 wieder tolle Arbeit 
geleistet und die Voraussetzungen für ein erfolgreiches neues Jahr 
geschaffen haben“, wie er betonte. „Ich kann mit breiter Brust sa-
gen, dass ich eine unfassbar gute Truppe in allen Bereichen habe, 
mit der es jeden Tag Freude bereitet zu arbeiten.“
Nach dem Rückblick auf 2024, der wie immer in Form einer Bild-
präsentation erfolgte, gewährte der Bürgermeister im Interview mit 

Reinhard Danner einen Ausblick auf die Vorhaben im neuen Jahr. 
Beim locker-entspannten Gespräch „an der Theke“ ging es zunächst 
um den Bau des neuen Feuerwehrgerätehauses und Bauhofs, 
der zwölf Millionen Euro kosten, aber mit sechs Millionen Euro 
bezuschusst wird. Zudem informierte Frank Kiefer, dass das lange 
geplante, energieautarke Quartier am Federbach realisiert werde. 
Als Mammutprojekt nannte er die Sanierung der Mühlstraße, die 
wegen unerwarteter Schwierigkeiten und der Komplexität des 
Vorhabens in Verzug geraten war, nun aber fortgesetzt wird. „Wir 
verlangen den Bürgern hier einiges ab, lösen mit dieser Maßnah-
me aber auch viele Probleme“, betonte Kiefer, der die Anwohner in 
Anbetracht der Einschränkungen um Verständnis bat. Zur Zukunft 
der „Ortsmitte“ erklärte er: „Der Abriss des Gasthauses Rose und 
der dortige Neubau einer Ganztagesbetreuung für die Grundschule 
sind wichtige Schritte für die Zukunft unserer Gemeinde.“ Für das 

Hans-Georg Wittmann erhält Landesehrennadel von Regierungspräsidentin Sylvia Felder

Werner Dreger erhält von Bürgermeister Frank Kiefer die Verdienstmedaille der Gemeinde
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Projekt sind seinen Angaben zufolge fünf Millionen Euro „mit min-
destens 70 Prozent Zuschuss“ veranschlagt. 
Für die Neugestaltung des Ortskerns einschließlich Rathaus, Mehr-
zweckhalle, Straßen und Platzgestaltung bereitet die Gemeinde 
aktuell einen Realisierungswettbewerb vor. Weitere Themen 
waren unter anderem der Bau eines „Tellerlebnisweges“ und die 
Fotovoltaik-Strategie der Gemeinde, die mit der Errichtung einer 
PV-Anlage an der Lärmschutzwand fortgesetzt wird. Ein großes 
Dankeschön gab es schon im Voraus für die vielen Ehrenamtlichen 
und Wahlhelfer, die beim Fastnachtsumzug der Etjer Mühlenjockel 
am Tag der Bundestagswahl, 23. Februar, im Einsatz sein werden. 
An die Bürgerinnen und Bürger richtete der Rathauschef die Bitte, 
von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. 
Dann begann der Ehrungsteil: Frank Kiefer bat den kreativen Nach-
wuchsfotografen Emil Gießler nach vorne. Der 14-Jährige hatte 
erfolgreich an „Deutschlands-Jugend-Foto-Wettbewerb“ teilge-
nommen. Dafür erhielt der Gymnasiast, der die neunte Klasse am 
Tulla-Gymnasium in Rastatt besucht, eine Einladung zur Preisver-
leihung und zu einem Workshop in Düsseldorf. Der junge Künstler 
war unlängst auch von der Ötigheimer Stiftung Jugendförderung 
ausgezeichnet worden. Der Gemeinde ist es wichtig, Leistungen zu 
präsentieren und anzuerkennen, die auch außerhalb der Vereine 
erbracht werden. Emil Gießler erhielt eine Urkunde und Geld, das 
er in seine Ausstattung investieren kann.
Freuen durfte sich auch TGÖ-Präsidiumsmitglied Werner Dreger: 
Der Initiator der 2010 ins Leben gerufenen Parcoursgruppe, der 
auch Ideengeber für den 2015 mit großem ehrenamtlichem Ein-
satz als Gemeinschaftsleitung realisierten Bau der Parcours-Au-
ßenanlage war, erhielt die Verdienstmedaille der Gemeinde. 
Zuerkannt wurde ihm die Ehrenmedaille vor allem aufgrund seiner 
maßgeblichen Rolle bei der Entwicklung des Kinder- und Jugenda-
reals mit Pumptrack- und Calisthenics-Anlage samt Bouldertower 
und „Chillout-Area“, eines Bauwagens, der als Jugendtreffpunkt 
genutzt wird. Für das 300.000 Euro-Projekt wurden Spenden von 
fast 100.000 Euro gesammelt. „Ohne Werner Dreger wäre dieses 
Vorhaben kaum zu realisieren gewesen“, sagte Frank Kiefer, der 
den 1996 mit seiner Familie zugereisten Wahl-Ötigheimer als 
„Musterbeispiel für Beteiligung“ bezeichnete. Er liebe es, Kinder- 
und Jugendliche sportlich und charakterlich positiv zu entwickeln, 
sie zu begeistern und zu aktivieren. 
„Sie waren das Herz und das Kraftwerk bei diesem Projekt“, beton-
te das Ortsoberhaupt, an Werner Dreger gewandt. Als „Mädchen 
für alles“ - Planer, Bauleiter, Motivator und Anleiter der vielen Hel-
ferinnen und Helfer der TGÖ und der Jugendlichen - habe Werner 
Dreger teils das Unmögliche möglich gemacht. Der Rathauschef 
dankte dabei auch den fleißigen Unterstützern aus der Parcours-
gruppe und den Jugendlichen, die den Jugendplatz samt Bauwagen 
gestaltet haben. Sein Dank galt auch Hauptamtsleiterin Eva Kühn, 
die viel Energie in dieses Projekt investiert hat. Das Kinder- und Ju-
gendareal ist bereits fertiggestellt. Die offizielle Einweihung findet 
im Frühjahr statt, und im Sommer gibt es ein zünftiges Grillfest als 
Dankeschön für alle Helferinnen und Helfer.
Höhepunkt im Ehrungsteil war die Auszeichnung eines Mannes, der 
in der Bevölkerung geschätzt wird und beispielhaft für Verantwor-
tung im Ehrenamt steht. Im Auftrag des Ministerpräsidenten verlieh 
Regierungspräsidentin Sylvia Felder Hans-Georg Wittmann die Lan-
desehrennadel. In ihrer Laudatio würdigte sie das ehrenamtliche 
Engagement des Bürgermeister-Stellvertreters, der seit 35 Jahren als 
Gemeinderat tätig ist. Sylvia Felder beschrieb den früheren TGÖ-Vor-
sitzenden, der seit 2017 Präsidiumsmitglied im Gesangverein Lieder-
kranz ist, als „Musterbeispiel für Loyalität“. Er habe Verantwortung im 
Ehrenamt übernommen „und war immer zur Stelle, wenn er gebraucht 
wurde“. Hans-Georg Wittmann stehe für „bewiesene Loyalität zur 
Gemeinschaft, für langjähriges Engagement und Beständigkeit“, be-
tonte Sylvia Felder, die auch Vize-Präsidentin der Josef-Saier-Stiftung 
ist. Bürgermeister Frank Kiefer bezeichnete Hans-Georg Wittmann als 
„Glücksfall für Ötigheim“. Seine Besonnenheit, seine klare sachliche 
Einschätzung der Lage zeichneten ihn aus. „Ich habe nichts anderes 
getan als meine Bürgerpflicht zu erfüllen“, sagte der Geehrte in einer 
kurzen Dankesrede, die er in Anlehnung an ein berühmtes Zitat des 
früheren FC Bayern-Trainers Giovanni Trapattoni mit den Worten be-
endete: „Ich habe noch nicht fertig.“ 

Unterstützer aus der Parcoursgruppe und die Jugendlichen, 
die den Jugendplatz samt Bauwagen gestaltet haben

Reinhard Danner im Gespräch mit Emil Gießler

Bürgermeister Frank Kiefer im Interview mit Reinhard Danner

Jugendchor und Großer Chor der Volksschauspiele  Bilder: Ralf Kraft

Gegen Ende des offiziellen Teils sangen der Große Chor und der Ju-
gendchor gemeinsamen mit allen Gästen das Badner Lied. Nach den 
Abschluss- und Dankesworten für die Chöre und deren Leiter, für die 
Bürgermeister-Assistentinnen Martina Ganther und Nicole Stößer 
sowie Moderator Reinhard Danner schnitten Hans-Georg Wittmann, 
Markus Rapp (CDU), Christian Dittmar und Andrea Zittel (FWG) ge-
meinsam mit Bürgermeister Frank Kiefer und Regierungspräsidentin 
Sylvia Felder die Neujahrsbrezel an. Dann hieß es „ran ans Buffet“, 
denn beim Empfang warteten bereits Sekt, Wein und Häppchen auf 
die Gäste. Dafür hatten sich die Volleyball-Damen der TGÖ (Getränke) 
und der Kochclub (Canapés) wieder mächtig ins Zeug gelegt.
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Impressionen
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Fahrbücherei

Der Bücherbus kommt 
am Freitag, 
24. Januar 2025, 
von 14:30 - 17:30 Uhr 
nach Ötigheim. 

Haltestelle: 
Rathaus, Schulstraße
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Eröffnung der Tell-Apotheke im neuen Gesundheitszentrum mit dem Gemeinderat

Gemeinsam mit den ortsansässigen Ärzten, Vertretern 
des Seniorenzentrums Curatio sowie dem DRK wurde der 
Gemeinderat zur Eröffnung der Tell-Apotheke im neuen 
Gesundheitszentrum eingeladen. Die Inhaberin Veronika 
Unbescheiden und deren Tochter ermöglichten den Anwe-
senden einen Blick hinter die Kulissen. 
Die Tell-Apotheke beeindruckt mit einer hochmodernen 
Ausstattung, die sowohl für Kunden als auch für die Mit-
arbeitenden eine hohe Qualität und Effizienz verspricht. 
Besonders betont wurde die Wichtigkeit einer engen 
Zusammenarbeit zwischen Apotheke, Ärzten und dem 
Seniorenzentrum, um eine bestmögliche Versorgung der 
Bevölkerung sicherzustellen. 
Bürgermeister Frank Kiefer bedankte sich im Namen 
des Gemeinderates für die vorbildliche Umsetzung der 
gemeinsamen Projektidee mitten im entwickelten Versor-
gungszentrum und ist dankbar, dass damit der seit Jahren 
befürchtete Wegfall eines Apothekenangebotes gemeinsam verhindert werden konnte. 
Auch das Apotheken-Team freut sich sehr über das neue Arbeitsumfeld, das keine Wünsche offen lässt.

Pumptrackanlage endlich offen

Pünktlich zum Jahresanfang konnte 
die Pumptrackanlage beim Stadion 
geöffnet werden. 
Nachdem im Oktober der Rollrasen 
verlegt wurde, ist dieser mittlerweile 
angewachsen und robust genug, um 
betreten zu werden. Dank des Bau-
hofes wurden Mülleimer und Bänke 
installiert und die Fangzäune des 
Minispielfeldes erhöht, damit keine 
Bälle auf die Pumptrackanlage fallen. 
Im Frühjahr werden wir das Kinder- 
und Jugendareal feierlich eröffnen 
und informieren rechtzeitig über den 
Termin. Bis dahin wünschen wir allen 
viel Spaß beim „Pumpen“.

Waldkindergarten Federbachstrolche 
wird mit 132.000 Euro bezuschusst

- Förderquote 70 %
Der Bau des neuen Waldkindergartens wurde Ende August 2024 
erfolgreich abgeschlossen. Kurz darauf nahm die eingruppige Ein-
richtung ihren Betrieb unter Leitung von Benjamin Vogel auf. 

Dank eines Zuschusses von 132.000 Euro aus dem Landesinves-
titionsprogramm Kinderbetreuungsfinanzierung konnten nun rund 
70 Prozent der Kosten gedeckt werden. 

Eine erfreuliche Nachricht, da ursprünglich nicht mit einer Förde-
rung gerechnet werden konnte.

Der Waldkindergarten bietet den Kindern einen naturnahen Lern- 
und Spielraum mit einem Bauwagen als Rückzugsmöglichkeit und 
vielseitigen Outdoor-Bereichen. 

Bürgermeister Frank Kiefer zeigte sich erfreut: „Ein weiteres wichti-
ges Projekt für Familien und Bildung konnte mit dem Waldkinder-
garten erfolgreich umgesetzt werden.“

Mit diesem Angebot stärkt Ötigheim seine familienfreundliche 
Infrastruktur und setzt ein Zeichen für nachhaltige Bildung.

Neue Mitarbeiterin  
in der Personalverwaltung
Seit dem 1. Januar 
unterstützt Melissa 
Ehebauer das Team 
der Gemeindever-
waltung Ötigheim im 
Bereich Personal. 
Für Bürgerinnen und 
Bürger ist Melissa 
Ehebauer telefonisch 
unter 07222/ 
9197-29 oder per 
E-Mail unter  
Melissa.ehebauer@
oetigheim.de 
erreichbar.
Wir wünschen ihr 
einen guten Start in 
Ötigheim und viel 
Spaß in ihrem neuen 
Tätigkeitsfeld.
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Suchen Sie Lesestoff -  
nutzen Sie unseren „Öffentlichen Bücherschrank“

Unser Bücherschrank im Foyer des Rathauses ist prall gefüllt und wartet auf Leserinnen 
und Leser. Schauen Sie einfach mal unverbindlich und ohne Termin vorbei. 
Ob Romane, Thriller oder Krimis - Sie finden sicher unter den gut erhaltenen Büchern 
etwas Passendes. Ausgeliehen und eingestellt werden kann während der üblichen 
Öffnungszeiten des Rathauses - und dies natürlich kostenlos.
Gerne kann das ausgeliehene Buch weitergereicht oder auch wieder zurückgebracht 
werden. Aus Platzgründen können nur zeitgemäße Bücher - jedoch keine Kinder- und 
Sachbücher - aufgenommen werden. 
Durch den lebhaften Wechsel von Entnahme und Einstellen von Büchern können wir 
ein abwechslungsreiches attraktives Angebot anbieten.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Bürgerservice, 
Frau Bauer, Zimmer 1.

Einladung zur öffentlichen Vorstellung der Biotopverbundplanungen  
der Gemeinden Au am Rhein, Bietigheim, Elchesheim-Illingen,  
Ötigheim und Steinmauern am 30.01.2025

Um das Vorkommen heimischer Arten und deren Lebensräume 
dauerhaft zu erhalten, hat sich das Land Baden-Württemberg das 
Ziel gesetzt, den Biotopverbund zu stärken. Durch den Biotop-
verbund sollen die Lebensräume gefährdeter Arten erhalten und 
funktionsfähige ökologische Wechselbeziehungen sichergestellt 
werden. Der Biotopverbund ist damit ein wichtiger Baustein für 
den Erhalt der Artenvielfalt.
Aus diesem Grund erstellen die Gemeinden Au am Rhein, Bietig-
heim, Elchesheim-Illingen, Ötigheim und Steinmauern Biotopver-
bundplanungen für ihre Gemeindegebiete. Die Planungen finden 
zeitgleich und aufeinander abgestimmt statt. Ziel der Biotopver-
bundplanung ist es, den „Fachplan Landesweiter Biotopverbund“ 
auf die lokale Ebene zu übertragen und an die Verhältnisse in der 
Gemeinde anzupassen. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für 
die Umsetzung von Landschaftspflegemaßnahmen.
Im Rahmen der Biotopverbundplanung findet eine Information für 
alle Interessierten statt. Dabei werden die Ergebnisse der Planung 

sowie Vorschläge für Maßnahmen zur Umsetzung vorgestellt. Im 
Anschluss besteht die Möglichkeit mit allen Beteiligten zu den 
Biotopverbundplanungen ins Gespräch zu kommen.
 
Die Informationsveranstaltung findet am 

Donnerstag, 30. Januar 2025, um 18:00 Uhr 
in der Rheinauhalle, Jahnstraße 3
76474 Au am Rhein
statt.

Die mit der Biotopverbundplanung beauftragten Fachbüros An-
gewandte Geografie und Landschaftsplanung Rastatt (aglR) und 
das NABU-Waldinstitut (ehemals ILN Bühl) sowie der Landschafts-
erhaltungsverband Landkreis Rastatt e. V. werden die Planungen 
vorstellen und einen Ausblick geben.
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Freiwillige Feuerwehr

Rückblick
Die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim konnte am vergangenen Sams-
tag, 11.01.2024, auf ein ereignisreiches Jahr 2024 zurückblicken. 
Kommandant Fred Kühnl begrüßte zum letzten Mal nach zehnjähriger 
Amtszeit Bürgermeister Frank Kiefer, den neuen Kreisbrandmeister 
Marco Zacharias, die Damen und Herren des Gemeinderates sowie 
die angehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Ötigheim und machte 
auch gleich zu Beginn aufmerksam auf das diesjährige 125-jährige 
Jubiläum der Feuerwehr sowie das 60-jährige Jubiläum der Jugend-
feuerwehr. Nach der Begrüßung sowie dem Totengedenken durch 
Fred Kühnl dankte Bürgermeister Kiefer allen Wehrleuten für ihre 
Bereitschaft und Arbeit für die Sicherheit der Ötigheimer Bürger. Er 
betonte, dass der Stellenwert der Feuerwehr in der Gemeinde sehr 
hoch sei. Als die beiden wichtigsten Punkte erwähnte der Bürger-
meister das 125-jährige Jubiläum, welches vom 01. - 03.05.2025 
stattfinden wird, sowie den Neubau des Feuerwehrgerätehauses 
inklusive des Bauhofes. Für das Jubiläum wurde bereits ein vollstän-
diges Programm des hierfür einberufenen Festausschusses auf die 
Beine gestellt. Auch beim Neubau sind stetig Fortschritte seit dem 
symbolischen Spatenstich vergangenen Juli zu erkennen. Am Ende 
seiner Grußworte bedankte sich Bürgermeister Kiefer nochmals 
bei Kommandant Kühnl sowie seinen beiden Stellvertretern Harald 
Weidl und Andreas Hochstuhl für die vorbildlich geleistete Arbeit! 
Anschließend ließ Kommandant Fred Kühnl in seinem ausführli-
chen Bericht das Jahr 2024 nochmals Revue passieren, und rief 
den einen oder anderen Einsatz nochmals in Erinnerung. Aktuell 
beträgt die Anzahl der Einsatzabteilung 34 aktive Feuerwehran-
gehörige, welche zu 40 Einsätzen mit 508 Stunden ausrücken 
mussten. Er berichtete von 11 Brandmeldeeinsätzen, 6 Baum/
Buschbränden, 1 Überlandhilfe sowie weiteren Einsätzen. Zusätz-
lich zu den erwähnten Einsätzen kamen noch 34 Brandsicherheits-
wachen mit 498 Stunden bei den Volksschauspielen Ötigheim,  
2 Reanimationsschulungen und die Verkehrsabsicherung beim 
St. Martins-Umzug hinzu. Zum Schluss seines Berichts dankte 
Kommandant Kühnl nochmals allen Feuerwehrangehörigen für 
ihre Einsatzbereitschaft. Ein weiterer Dank für die gute Zusammen-
arbeit galt Bürgermeister Kiefer sowie dem Gemeinderat und der 
Gemeindeverwaltung Ötigheim. 
Anschließend ging es über zu den Ressortberichten. Schriftführer 
Andreas Hochstuhl erläuterte ausführlich das Jahr 2024. Er be-
richtete unter anderem vom Tag der offenen Tür, dem Ausflug in 
unsere Partnergemeinde nach Rathen sowie der Unterstützung 
der Feuerwehrfreunde bei der Tellplatzbewirtung und dem Dorf-
fest. Ebenfalls gab Andreas Hochstuhl einen Überblick über den 
Bereich Ausbildung. So absolvierte die Wehr 12 Gesamtübungen, 
darunter eine mit der Freiwilligen Feuerwehr Bietigheim sowie eine 
Nachtalarmübung. Des Weiteren absolvierten Tobias Tscholl und 
Markus Laber erfolgreich den Maschinisten, Josephine Kalkbrenner 
den Jugendgruppenleiterlehrgang, Björn Lommatzsch den Grup-
penführer sowie Fabian Nold, Patrick Kölmel, Mathias Lehmann, 
Fabian Ihle und Marcel Jurek den Lehrgang zum Truppführer erfolg-
reich. Dass die Freiwillige Feuerwehr Ötigheim auf ihre Jugend stolz 
sein kann, war dem Bericht des Jugendwartes Sven Hochstuhl zu 
entnehmen. Mit den Kindern im Alter von 10 - 17 Jahren wurden 
verschiedenste Aktivitäten im Verlauf des letzten Jahres unternom-
men, vom gemeinsamen Grillen bis zum Löschangriff. Nicht weniger 
stolz kann die Wehr auch auf die Kinderfeuerwehr sein, welche ver-
gangenes Jahr ihr 10-jähriges Jubiläum, unter der Leitung von Dirk 
Kühn, hatte. Dieser gab uns ebenfalls einen sehr guten Einblick in 
die zusammen erbrachten Leistungen mit den Betreuerinnen und 
Betreuern. Der Altersobmann Heinz Kuhn gab einen Überblick über 
die Aktivitäten der Altersmannschaft, welche die Einsatzabteilung 
bei ihren vielfältigen Aufgaben und Veranstaltungen immer wieder 
gerne unterstützt. Christopher Kühn stellte im Anschluss die Arbeit 
der Geräte und Atemschutzgerätewarte im Berichtsjahr vor. Hier 
wurden die Wartung und Prüfung der Gerätschaften nach den vor-
gegebenen Richtlinien abgearbeitet, um die Einsatzbereitschaft der 
Wehr zu gewährleisten. Benjamin Heck gab einen Überblick über die 
Bewegungen in der Kameradschaftskasse. 

Nach den Berichten standen die Wahlen des Kommandanten 
und in diesem Jahr erstmals mit vier Stellvertretern auf dem Pro-
gramm. Die gesamte Wehrführung, bestehend aus Kommandant 
Fred Kühnl sowie den beiden Stellvertretern Harald Weidl und 
Andreas Hochstuhl, ließen sich nicht mehr zur Wahl aufstellen. Die 
scheidende Wehrführung wird daher in einem passenden Rahmen 
nochmals verabschiedet werden, wie Bürgermeister Kiefer verlau-
ten ließ. Nach den insgesamt fünf geheimen Wahldurchgängen 
stand folgendes Ergebnis fest: Als Kommandant wurde Martin 
Schäfer gewählt. Als erster Stellvertreter Frederik Kohm, als zweiter 
Stellvertreter Björn Lommatzsch, als dritter Stellvertreter Thomas 
Krumm sowie Christopher Kühn zum vierten Stellvertreter gewählt. 
Nach den Ressortberichten und den Wahlen standen die Verpflich-
tung der Unterführer, Kassier, Schriftführer und Jugendwart auf der 
Tagesordnung. So wurden neben den bestellten Gruppen und Zug-
führern durch den Feuerwehrausschuss das Amt des Kassiers an 
Rainer Grünbacher, des Schriftführers an Marcel Jurek und das Amt 
des Jugendwartes an Thomas Kleehammer übergeben. Nachdem 
alle Ämter neu besetzt waren, ging es zu den Ehrungen und Belobi-
gungen über. Kreisbrandmeister Zacharias ehrte für 25 Jahre akti-
ven Einsatzdienst die Kameraden Markus Krebs, Dirk Kühn, Martin 
Breitsprecher, Thomas Krumm und Markus Laber. Eine besondere 
Auszeichnung gab es mit dem Ehrenabzeichen in Gold für Christi-
na Pisterer, für 40 Jahre aktive Dienstzeit. Karl- Heinz Wessbecher 
wurde von der Gemeinde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt, und 
Franz Gallion wurde für herausragende 70 Jahre geehrt. Fabian 
Nold, Marcel Jurek, Patrick Kölmel und Mathias Lehmann wurden 
zum Oberfeuerwehrmann befördert. Zum Hauptfeuerwehrmann 
wurden Frederik Kohm und zum Löschmeister Björn Lommatzsch 
befördert. Unter dem Punkt „Verschiedenes“ stellten der neu ge-
wählte Kommandant Schäfe, sowie sein Stellvertreter Krumm das 
Festprogramm zum 125-jährigen Jubiläum den Anwesenden vor. 
Am Ende der Jahreshauptversammlung bekamen die scheidenden 
Kommandanten von der neu gewählten Wehrführung jeweils ein 
Präsent überreicht, und Fred Kühnl verlas seine Dankesrede, bevor 
er die Sitzung um 21:43 Uhr mit den Worten: „Gott zur Ehr‘, dem 
nächsten zur Wehr“ schloss. 
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Einladung zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am Mittwoch, 22.01.2025,  
um 19:00 Uhr

Gemäß § 34 GemO berufe ich auf Mittwoch, 22.01.2025, um  
19:00 Uhr eine Sitzung des Gemeinderates in das Gemeindehaus 
Alte Schule, Saal 5/6 ein.
Tagesordnung/Öffentliche Sitzung
1.  Bürgerfragestunde

2.  Vorberatung des Haushaltsplans der Gemeinde und der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung für das Jahr 2025

3.  Verabschiedung des Haushaltsplans der Gemeinde und der 
Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe Wasserversorgung und 
Abwasserbeseitigung für das Jahr 2025

4.  Übertragung von Haushaltsmitteln aus dem Jahr 2024 
 in das Jahr 2025

5.  Grillhütte Ötigheim
  - Änderung der Satzung und Anpassung der Gebühren

6.  Zustimmung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten und sei-
ner Stellvertreter

7.  Neubau Feuerwehr- und Bauhof
-  Vergabe der Bauarbeiten zur Errichtung 
 der Stützwand entlang alte B36 -

8.  Verschiedenes

9.  Bürgerfragestunde

Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung herzlich eingeladen

Frank Kiefer
Bürgermeister

19. Änderung  („Sonderbaufläche schwimmende  
Photovoltaik-Anlagen Kühlsee und Kernsee  
auf der Hardt“) auf Gemarkung Iffezheim 
- Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB -
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Dezember 2024 die Stel-
lungnahmen aus der frühzeitigen Unterrichtung der Öffentlichkeit 
gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) und der Behörden 
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB abgewogen sowie die Offenlage der  
19. Änderung des FNP „Sonderbaufläche schwimmende Photovol-
taik-Anlagen Kühlsee und Kernsee auf der Hardt“ (Fassung vom 
15. November 2024) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen. 
Die Gemeinde Iffezheim plant die Realisierung von schwimmenden 
Photovoltaik-Anlagen auf dem Kühlsee und dem Kernsee auf der Hardt.
Der Geltungsbereich der 19. FNP-Änderung umfasst zwei Plange-
biete (Teile des Kühlsees und Kernsees auf der Hardt) mit 6,5 ha 
und 18,7 ha. Beide Geltungsbereiche sind benachbart und liegen 
nah an der südöstlich angrenzenden Gemarkung Baden-Baden. 
Zwischen den beiden Geltungsbereichen verläuft die Badener 
Straße K3760.
Im rechtswirksamen FNP sind die beiden Plangebiete als Wasser-
fläche überlagert mit einer Fläche für Abgrabungen dargestellt. 

Bundestagswahl am 23.02.2025

Zeitgleich mit der Bundestagswahl findet in Ötigheim der traditi-
onelle Faschingsumzug rund um das Rathaus/Mehrzweckhalle 
statt. Aus diesem Grund wird das Wahllokal in der Brüchelwald-
halle (Am Tellplatzweg 6) sein. In diesem Zusammenhang wird es 
erforderliche Straßensperrungen geben, die auf Ihrem Weg zum 
Wahllokal zu Umwegen führen könnten. Um dem zu entgehen, 
nutzen Sie die Möglichkeit der Briefwahl.
Die Briefwahlunterlagen stehen frühestens zwei Wochen vor der 
Wahl zur Verfügung - können allerdings bereits jetzt folgender- 
maßen beantragt werden:
1. Über den QR-Code auf der Rückseite der Wahlbenachrichti-

gung mit Ihrem Smartphone - dies ist für Sie die schnellste 
und angenehmste Möglichkeit die Briefwahlunterlagen zu be-
antragen, da einige Ihrer Daten bereits hinterlegt sind (zusätz-
lich erspart es uns die Prüfarbeiten aufgrund des maschinellen 
Abgleiches der Wahlberechtigung)

2. Über unserer Homepage www.oetigheim.de durch Aufruf des 
Links zum Wahlscheinantrag

3. Über die Ötigheim-App durch Aufruf des Links zum Wahlschein- 
antrag

4. Schriftlich durch Einreichung des ausgefüllten Wahlschein- 
antrages auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung

5. Schriftlich z.B. per E-Mail an wahlen@oetigheim.de
Sobald die kompletten Briefwahlunterlagen vorliegen, 
werden Ihnen diese zugestellt.

Nutzen Sie für die Einsendung der Briefwahlunterlagen bitte aus 
zeitlichen Gründen bevorzugt den Einwurf in den Briefkasten im 
Rathaus - NICHT den gelben Briefkasten der Deutschen Post.

Flächennutzungsplan der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt (FNP)

Ziel der FNP-Änderung ist entsprechend den Planungen die Gel-
tungsbereiche der 19. Änderung zukünftig als Sonderbaufläche/ 
Photovoltaik im FNP auszuweisen.
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Die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erfolgt 
in der Zeit vom 
20. Januar 2025 bis einschließlich 21. Februar 2025.

Die Unterlagen sind abrufbar im Internet auf der Homepage der 
Stadt Rastatt unter der Adresse www.rastatt.de (Rubrik Rathaus 
& Politik/Stadtverwaltung/Amtliche Veröffentlichungen/Bekannt-
machungen/Bauleitplanverfahren/Offenlage).
Zudem werden die Unterlagen durch öffentliche Auslegung beim 
Fachbereich Stadt- und Grünplanung, Herrenstraße 15, 76437 
Rastatt, 3. OG, Offenlageraum Nr. 3.24 sowie bei der Gemeinde 
Iffezheim, Rathaus, Hauptstraße 54, 76473 Iffezheim, Zimmer DG 3 
während der Dienststunden zugänglich gemacht.
Einsehbar sind: 
- FNP-Entwurf der 19. Änderung „Sonderbaufläche schwimmende 

Photovoltaik-Anlagen Kühlsee und Kernsee auf der Hardt“ vom 
15. November 2024 (Plan und Begründung mit Umweltbericht)

 sowie folgende weitere Unterlagen zu umweltbezogenen Infor-
mationen:
- Umweltberichte zum Kühlsee und Kernsee auf der Hardt mit 

artenschutzrechtlicher Bewertung des Büros arguplan GmbH, 
Karlsruhe (Stand: Mai und November 2024)

- Gutachten zu Auswirkungen durch die Anlage und den Betrieb 
einer schwimmenden PV-Anlage auf dem Baggersee Sandwei-
er der EKS Eugen Kühl und Söhne GmbH & Co. KG des Büros für 
Gewässerkunde und Landschaftsökologie Klaus-Jürgen Boos 
(Stand Dezember 2023)

- Gutachten zu Auswirkungen durch die Anlage und den Betrieb 
einer schwimmenden PV-Anlage auf dem Baggersee Sandwei-
er der EKS Eugen Kühl und Söhne GmbH & Co. KG - mögliche 
Effekte auf den vorkommenden Fisch- und Wasserpflanzenbe-
stand von Pätzold-Gewässerökologie (Stand 8. Februar 2024)

- Gutachten zu Auswirkungen durch die Anlage und den Betrieb 
einer schwimmenden PV-Anlage auf die Quarzsand- und 
Quarzkies-Abbaustätte Iffezheim der Kieswerk und Baus-
toff-Industrie Kern GmbH & Co. KG des Büros für Gewässer-
kunde und Landschaftsökologie Klaus-Jürgen Boos (Stand 
Dezember 2023)

- Gutachten zu Auswirkungen durch die Anlage und den Betrieb 
einer schwimmenden PV-Anlage auf dem Baggersee Iffezheim 
der Kieswerk und Baustoff-Industrie Kern GmbH & Co. KG - 
mögliche Effekte auf den vorkommenden Fisch- und Wasser-
pflanzenbestand von Pätzold-Gewässerökologie 

 (Stand 18. Mai 2024)

Im Umweltbericht finden sich umweltbezogene Informationen 
zum Schutzstatus des Gebiets und zu den Schutzgütern Boden, 
Wasser, Klima/Luft, Tiere und Pflanzen sowie biologische Vielfalt, 
Landschaft, Fläche, Menschen und deren Gesundheit, Kultur- und 
Sachgüter. Im Hinblick auf den besonderen Artenschutz sind keine 
Auswirkungen zu erwarten. Die Auswirkungen der Änderung werden 
als vertretbar eingeschätzt. Geeignete Maßnahmen zur Vermeidung/
Minimierung von Beeinträchtigungen/Verbotstatbeständen lassen 
sich im Rahmen der verbindlichen Bauleitplanung festsetzen.

Weiterhin liegen umweltbezogene Stellungnahmen von Fachäm-
tern, Behörden und Dienststellen zu folgenden Belangen vor: 
Natur- und Landschaftsschutz, Artenschutz und Wasserwirtschaft 
sowie Klimaschutz und Klimaanpassung. 

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen zur 
Planung abgegeben werden. 

Die Stellungnahmen sollen elektronisch (an die E-Mail-Adresse 
stadt-und-gruenplanung@rastatt.de) übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch schriftlich (Postanschrift: Marktplatz 1, 76437 
Rastatt) oder mündlich zur Niederschrift beim Fachbereich Stadt- 
und Grünplanung (Hausanschrift: Herrenstraße 15, 76437 Rastatt) 
sowie bei der Gemeinde Iffezheim (Hauptstraße 54, 76473 Iffez-
heim) abgegeben werden. Fristgerecht vorgebrachte Anregungen 
werden vom Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Rastatt in öffentlicher Sitzung behandelt. Nicht fristgemäß ab-
gegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung zum 

Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 5 BauGB). 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes 
(UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
UmwRG gem. § 7 Abs. 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendun-
gen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist 
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte gel-
tend machen können.

Rastatt, 16. Januar 2025 

Für die Verwaltungsgemeinschaft 
die Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt
Monika Müller

20. Änderung („Sonderbaufläche Photovoltaik- 
Freiflächenanlage“) auf Gemarkung Wintersdorf
-  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB - 
-  Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 
 gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 15.05.2024 gemäß § 2 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung der 20. Änderung des 
Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
(FNP) („Sonderbaufläche Photovoltaik-Freiflächenanlage“) auf 
Gemarkung Wintersdorf beschlossen sowie den FNP-Entwurf vom 
28.03.2024 gebilligt.
Im Parallelverfahren wird der Bebauungsplan „PV-Anlage Treib-
stofflager Wintersdorf“ aufgestellt. 
Ziel der Planung ist östlich des Rastatter Ortsteils Wintersdorf 
zwischen einer ehemaligen Bahnlinie und der Landesstraße L 78 b 
auf einer militärischen Konversionsfläche, die ehemals von fran-
zösischen Streitkräften als Tanklager und Umschlagsort genutzt 
wurde, eine Photovoltaik (PV)-Freiflächenanlage für einen begrenz-
ten Zeitraum zu realisieren und so ein Potenzial für regenerative 
Energiegewinnung zu schaffen. Die Fläche soll langfristig wieder 
aufgeforstet werden, da sie zwischen zwei größeren zusammen-
hängenden Forstbereichen des Rastatter Rieds liegt. 
Der Geltungsbereich der FNP-Änderung umfasst ca. 3,7 ha (Flst. 
Nrn. 3160 und 3162). Das Plangebiet wird im Norden von einer 
ehemaligen Bahnlinie begrenzt. Im Osten und Nordwesten schlie-
ßen Lagerflächen an das Plangebiet an. Im Süden grenzt ein Wald-
streifen und schließlich die Landesstraße L 78 b an das Plangebiet. 
Im rechtswirksamen FNP, 3. Änderung, ist das Plangebiet:
-  mit ca. 1,95 ha als Fläche für den Wald (geplant) 
-  mit ca. 0,6 ha als Grünfläche (geplant) 
-  mit ca. 0,15 ha im Zufahrtsbereich als Fläche für die Landwirtschaft 
-  mit ca. 0,98 ha als Bahnanlage am nördlichen Rand
dargestellt. Die Flächenbereiche für Wald und Grünfläche (geplant) 
sind zudem mit der Kennzeichnung als Fläche mit erheblicher Boden-
belastung/Altlasten auf ehemaligen militärischen Flächen überlagert. 
Ziel der FNP-Änderung ist die Ausweisung der Fläche von ca. 3,7 ha 
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als Überlagerung Sonderbaufläche mit Zweckbestimmung „Photo-
voltaikanlage“ und Fläche für den Wald.
Da die künftige Nutzung als PV-Anlage den Zielen des Regional-
plans nicht entspricht, wurde eine Zielabweichung beantragt.
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 
BauGB erfolgt durch öffentliche Auslegung des FNP-Vorentwurfes 
vom 28.03.2024 (Plan, Begründung) beim Fachbereich Stadt- und 
Grünplanung, Herrenstraße 15, 76437 Rastatt, 3. OG, Offenlage-
raum Nr. 3.24, während der Dienststunden in der Zeit vom
20. Januar 2025 bis einschließlich 21. Februar 2025.

Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen zur 
Planung abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch (an die E-Mail-Adresse 
stadt-und-gruenplanung@rastatt.de) übermittelt werden, kön-
nen bei Bedarf aber auch schriftlich (Postanschrift: Marktplatz 1, 
76437 Rastatt) oder mündlich zur Niederschrift beim Fachbereich 
Stadt- und Grünplanung (Hausanschrift: Herrenstraße 15, 76437 
Rastatt) abgegeben werden. Fristgerecht vorgebrachte Anregungen 
werden vom Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemein-
schaft Rastatt in öffentlicher Sitzung behandelt. Nicht fristgemäß 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
zum Flächennutzungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 5 
BauGB).
Im weiteren Verfahren wird der Flächennutzungsplanentwurf nach 
vorheriger Bekanntmachung öffentlich zur Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB ausgelegt. Bei dieser Gelegenheit kann nochmals Stellung 
zur Planung genommen werden.

Rastatt, 16. Januar 2025 

Für die Verwaltungsgemeinschaft 
die Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt
Monika Müller

21. Änderung („Anbindung L 77 Murgtalstraße“)  
auf Gemarkung Niederbühl
-  Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB - 
-  Frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit 
 gemäß § 3 Abs. 1 BauGB -
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
hat in seiner öffentlichen Sitzung am 18. Dezember 2024 gemäß  
§ 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) die Aufstellung der 21. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Verwaltungsgemeinschaft 
Rastatt (FNP) („Anbindung L 77 Murgtalstraße“) auf Gemarkung 
Niederbühl beschlossen sowie den FNP-Vorentwurf vom April/
August 2024 (Plan, Begründung) gebilligt.
Am nördlichen Ortseingang des Ortsteils Niederbühl zwischen 
der L 77 und den Bahngleisen soll eine Verbindung zwischen der  
L 77 und der Murgtalstraße, eine Parkplatzfläche für die zukünftige 
Bahnhaltestelle sowie Grünordnungsmaßnahmen und Ausgleichs-
flächen realisiert werden. Die Fläche wird derzeit überwiegend als 
Baustellenfläche im Hinblick auf die Baumaßnahmen zum DB-Tun-
nel Rastatt genutzt.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 2,3 ha  
und liegt südwestlich des Stadtgebiets am nördlichen Ort-
seingang des Ortsteils Niederbühl zwischen der L77 und den 
Bahngleisen.
Im rechtswirksamen FNP, 3. Änderung, liegt die Fläche außerhalb 
der Ortslage und ist überwiegend als Fläche für die Landwirtschaft 
und teilweise als geplante Wohnbaufläche dargestellt. Durch die 
FNP-Änderung soll zukünftig dieser Bereich als Grünfläche aus-
gewiesen werden. Die Verkehrsflächen werden auf der Ebene des 
Bebauungsplans konkretisiert.
Die FNP-Änderung und die Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Anbindung L 77 Murgtalstraße“ werden im Parallelverfahren 
durchgeführt.
 

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1  
BauGB erfolgt durch öffentliche Auslegung beim Fachbereich 
Stadt- und Grünplanung, Herrenstraße 15, 76437 Rastatt, 3. OG, 
Offenlageraum Nr. 3.24, während der Dienststunden in der Zeit 
vom 20. Januar 2025 bis einschließlich 21. Februar 2025.

Folgende Unterlagen werden ausgelegt:
- Vorentwurf des FNP vom April/August 2024 (Plan, Begründung)
- Umweltbericht von Modus Consult, August 2024
- Schallanalyse von Modus Consult, September 2023
- Fachbeitrag Verkehr von Modus Consult, September 2023
Während der Veröffentlichungsfrist können Stellungnahmen zur 
Planung abgegeben werden. 
Die Stellungnahmen sollen elektronisch (an die E-Mail-Adresse 
stadt-und-gruenplanung@rastatt.de) übermittelt werden, können 
bei Bedarf aber auch schriftlich (Postanschrift: Marktplatz 1, 76437 
Rastatt) oder mündlich zur Niederschrift beim Fachbereich Stadt- 
und Grünplanung (Hausanschrift: Herrenstraße 15, 76437 Rastatt) 
abgegeben werden. Fristgerecht vorgebrachte Anregungen werden 
vom Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Rastatt 
in öffentlicher Sitzung behandelt. Nicht fristgemäß abgegebene 
Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung zum Flächennut-
zungsplan unberücksichtigt bleiben (§ 4a Abs. 5 BauGB).
Im weiteren Verfahren wird der Flächennutzungsplanentwurf nach 
vorheriger Bekanntmachung öffentlich zur Einsicht gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB ausgelegt. Bei dieser Gelegenheit kann nochmals Stellung 
zur Planung genommen werden.

Rastatt, 16. Januar 2025 

Für die Verwaltungsgemeinschaft 
die Oberbürgermeisterin der Stadt Rastatt
Monika Müller

Sie ziehen um?
Bitte geben Sie uns rechtzeitig 
Bescheid.
Sie erleichtern damit die
zuverlässige Zustellung Ihres 
Amtsblattes. 

Kontakt:  
abo.duerrschnabel.com
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag   8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch geschlossen
Donnerstag 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

  Durchwahl: E-Mail:
Bürgermeister
 Kiefer, Frank 91 97 - 14 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat Ganther, Martina 91 97 - 14 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz Stößer, Nicole 91 97 - 30 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung Kühn, Eva 91 97 - 15 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Bauer, Daniela  91 97 - 11 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt Hertzsch, Sabine 91 97 - 12 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit Becker, Nicole 91 97 - 24 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung Albrecht, Viktoria  91 97 - 25 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule Engelmann, Alexandra 91 97 - 18 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof  91 97 - 17 
Feldhüter Späth, Peter 0173/3858064 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung Kohm, Patric 91 97 - 44 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch Eichelberger, Carola 91 97 - 40 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement Kreuser, Manuela 91 97 - 41 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen Meisner, Sergej 91 97 - 19 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau Ibracevic, Ernato 91 97 - 42 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof Schindzielorz, Frank 0170/5642790 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister Gröner, Christian 0170/5642798 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister Kiefer, Christian 0170/5642794 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister Sarka, Stefan 0176/43438088 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister Stöpfel, Alexander  0173/9929219 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung Oertel, Elias 91 97 - 31 elias.oertel@oetigheim.de 
Stv. Leitung Smoll, Anna 91 97 - 32 anna.smoll@oetigheim.de  
Sachbearbeitung Finanzen Streit, Stephanie 91 97 - 29 stephanie.streit@oetigheim.de 
Kassenleitung Stefansky, Natascha 91 97 - 20  natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung  Seiler, Maria 91 97 - 22 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen Wild, Corinna 91 97 - 21 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz Götz, Isabelle 91 97 - 33 isabelle.goetz@oetigheim.de
Personalsachbearbeitung  Ehebauer, Melissa 91 97 - 29 melissa.ehebauer@oetigheim.de
Bezüge Riegel, Kerstin 91 97 - 16 kerstin.riegel@oetigheim.de
 

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat   Pisterer, Christina  15 37 61  info@gs-oetigheim.de 
Kernzeitbetreuung  Kastner, Miriam   15 37 63  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung    15 37 74
Kindergarten Don Bosco                2 93 35       kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael    6 07 67      kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald    15 10 00       kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister   Kiefer, Frank  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt 112
Polizei (Unfall, Überfall) 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13  07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                       1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                             3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl        0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                            0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl                0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin,  
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt, 
Kiefernweg 16    1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                   
Bahnhofstraße 42  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten     116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10                6 86 65

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Praxis für Podologie 
Vera Popp, Joh.-Seb.-Bach-Straße 2                                  9 31 90 30

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                            9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                  96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                   93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                        9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.     0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4     9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                    7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                     9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                   1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice  Strom 07243 / 18 00 
Störmeldestelle   Strom 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice   Erdgas 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle    Erdgas 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme  0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten

Montag bis Donnerstag  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag    15.00 – 18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 17.01.2025

Braune Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 21.01.2025

Graue Tonne
Nächste Abfuhr: Dienstag, 28.01.2025 

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr: Freitag, 31.01.2025

Altglas
Nächste Abfuhr: Donnerstag, 23.01.2025

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.) 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:  9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier 
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Ötigheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Bürgermeister Frank Kiefer o. V. i. A.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Volker Dürrschnabel, Dipl.-Ing. (FH)

Druck und Verlag: Dürrschnabel Druck & Medien GmbH,
Schulstraße 12, 76477 Elchesheim-Illingen, Telefon 07245 / 92 70-0,
Fax 07245 / 92 70 50, E-Mail: oetigheim@duerrschnabel.com

Anzeigenpreisliste: Stand 01.01.2025; Bezugspreis halbjährlich: 20,02 Euro.
Auflage: 1.370 Exemplare. Erscheint wöchentlich. Fotos: pr / djd

Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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„Hilfe beim Helfen“ - Pflegestützpunkt bietet 
Schulung für Angehörige von Menschen  
mit Demenz in Rastatt 

Angehörige von Menschen mit Demenz sind in vielfacher Weise 
von der Erkrankung mitbetroffen. Problematische Verhaltens-
weisen von demenzkranken Menschen führen häufig zur Über-
forderung der Angehörigen und des sozialen Umfeldes. Oftmals 
werden eigene Interessen vernachlässigt und Kontakte nicht mehr 
aufrechterhalten.
Der Pflegestützpunkt des Landkreises Rastatt bietet in Zusammen-
arbeit mit der Alzheimer Gesellschaft Baden-Württemberg und der 
Barmer Krankenkasse die Schulung „Hilfe beim Helfen“ für Ange-
hörige an. 
Die Kursreihe umfasst acht Termine und findet im Zeitraum vom  
6. Februar bis 27. März 2025 immer donnerstags von 18 bis 20 Uhr 
im Landratsamt Rastatt (Am Schlossplatz 5) statt. 
Ziel ist es, Wissen über die Krankheit zu vermitteln und Lösungs-
möglichkeiten im Umgang mit Problemen bei der Betreuung der 
Erkrankten sowie hilfreiche Entlastungsangebote aufzuzeigen. 
Die Dozentin Catarina Weiß, Mitarbeiterin des Pflegestützpunktes 
und gerontopsychiatrische Fachkraft mit Studium der Berufspä-
dagogik im Gesundheitswesen, gibt Informationen zum Verlauf 
der Demenz, insbesondere im Hinblick auf diagnostische Maß-
nahmen, zum Umgang mit den besonderen Verhaltensweisen der 
Erkrankten, zur Pflegeversicherung und zu rechtlichen Aspekten. 
In einer überschaubaren Gruppe und in entspannter Atmosphäre 
wird ein Rahmen geschaffen, in dem Informationsvermittlung und 
entlastende Gespräche möglich werden. Die Teilnahme ist kosten-
frei und nur nach vorheriger Anmeldung möglich.

Information/Anmeldung 
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt, Telefon 07223/935-7130 oder 
per E-Mail an pflegestuetzpunkt@landkreis-rastatt.de. 

Dienststellen der Landkreisverwaltung wegen 
interner Betriebsveranstaltung geschlossen

Wegen einer internen Betriebsveranstaltung beim Landratsamt 
Rastatt sind am Freitag, 17. Januar, ab 11 Uhr alle Dienststellen 
der Landkreisverwaltung geschlossen. In dringenden Notfällen 
empfiehlt das Landratsamt, sich direkt mit der örtlichen Polizei-
dienststelle in Verbindung zu setzen.
Konkret betroffen sind in Rastatt das Hauptgebäude Am Schlos-
splatz 5 sowie die Außenstelle in der Kapellenstraße 36 (Schloss-
galerie) und die Außenstelle in der Lyzeumstraße 23 mit dem 
Abfallwirtschaftsbetrieb (AWB). Ebenfalls betroffen ist das Stra-
ßenverkehrsamt mit Fahrerlaubnisbehörde, Kfz-Zulassung und die 
Untere Straßenverkehrsbehörde.
In Baden-Baden bleibt die Außenstelle des Gesundheitsamts des 
Landratsamts Rastatt ab 11 Uhr geschlossen.
In Bühl und Gaggenau sind jeweils das Jugendamt mit dem Allge-
meinen Sozialen Dienst und der Psychologischen Beratungsstelle 
sowie das Forstamt, die Flüchtlingssozialberatung, die Kfz-Zulas-
sungsbehörde und der Pflegestützpunkt betroffen. 
Außerdem ist in Bühl auch das Medienzentrum Mittelbaden nicht 
mehr erreichbar.
In Forbach bleibt die Kommunale Holzverkaufsstelle geschlossen.
Auch der Wertstoffhof in Bühl ist an diesem Tag ab 11 Uhr geschlos-
sen. Die Bodenaushubdeponien Gernsbach und Durmersheim 
sowie die Entsorgungsanlage „Hintere Dollert“ in Gaggenau-Ober-
weier sind hingegen ohne Einschränkungen zu den regulären 
Zeiten geöffnet.

Abfallwirtschaftsbetrieb  
verschickt Jahresgebührenbescheide

Der Abfallwirtschaftsbetrieb verschickt in den kommenden Tagen 
die rund 54.000 Abfallgebühren-Jahresbescheide an die Grund-
stückseigentümer, Hausverwaltungen und Gewerbebetriebe im 
Landkreis Rastatt. Mit den Bescheiden erfolgt die Abfallgebüh-
ren-Vorauszahlung für 2025 und gleichzeitig die Endabrechnung 
für das Jahr 2024. Nachberechnungen für das vergangene Jahr 
ergeben sich insbesondere aus den über die sechs Mindestleerun-
gen hinaus in Anspruch genommenen Leerungen bei den Restab-
fallbehältern. 
Unter „Mein AWB“ können die Daten der genutzten Leerungen 
beim Restabfallbehälter immer aktuell eingesehen werden und 
Bankverbindungen aktualisiert werden. Die Zugangsdaten zur 
Nutzung von „Mein AWB“ sind auf dem Abfallgebührenbescheid 
aufgedruckt. Aufgrund der Vielzahl von Rückmeldungen zu den Be-
scheiden kann es vorübergehend zu längeren Wartezeiten bei der 
telefonischen Erreichbarkeit kommen. Anliegen können alternativ 
per E-Mail an awb@landkreis-rastatt.de geschickt werden. Diese 
Information gilt nicht für Bühl, da die Stadt Bühl selbst für die Ab-
fallentsorgung zuständig ist.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb telefonisch 
unter 07222/381-5555 oder online unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de.

Generalversammlung des  
Vereins Landwirtschaftlicher Fachbildung  
Rastatt/Baden-Baden

Der Verein Landwirtschaftlicher Fachbildung Rastatt/Baden-Baden 
(vlf) lädt am Freitag, 24. Januar, um 19:30 Uhr zur Mitgliederver-
sammlung in die „Alte Schmiede“, Hinterhof, Erlenstraße 1 in 
Sinzheim ein. Neben den allgemeinen Regularien und den Ge-
schäftsberichten von 2023 und 2024 stehen Vorstandswahlen an.
Im Anschluss findet ein Fachvortrag zum Thema „Agri-PV“ statt. Als 
Fachreferenten sprechen Kevin Schad von der Energieagentur Mit-
telbaden/PV Netzwerk Mittlerer Oberrhein sowie Hansjörg Vollmer 
von der Vollmer Ingenieure GmbH & Co. KG von Kehl-Auenheim. 
Interessierte sind eingeladen.

Notrufnummer

für sofortige Hilfe 112  (gilt europaweit)

W-Fragen, bitte kurz & präzise 
antworten:

-  Wo ist der Notfall/Unfall?
-  Was ist geschehen?
-  Wie viele Verletzte/Betroffene 

sind zu versorgen?
-  Welche Verletzungen oder  

Krankheitszeichen haben die 
Betroffenen? 

-  Warten Sie immer auf Rückfragen 
der Rettungsleitstelle!
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Realschule Durmersheim

Tag der offenen Tür am Samstag, 8. Februar
Für alle interessierten Schüler/innen und Eltern öffnet die Real-
schule Durmersheim am Samstag, 08.02., von 10.00 bis 13.00 
Uhr ihre Pforten. Lernen Sie unser Team, unsere Fachräume, neue 
Fächer und neue Ideen kennen. Physik, Biologie, Technik, Englisch 
und all die anderen spannenden Fächer werden von den jeweili-
gen Lehrern vorgestellt und anhand praktischer Mitmachangebote 
erläutert. Auch Schulhausführungen und Infoveranstaltungen 
seitens der Schulleitung erwarten die Besucher. Musikalische Un-
terhaltung und natürlich ein Speise- und Getränkeangebot runden 
diesen Tag ab. Wir freuen uns auf Sie!

August-Renner-Realschule Rastatt

Ein Mini-Zoo als Schulprojekt
Was haben August und Ludwig, Hanni und Nanni, Romeo und 
Emma, Rosi und Herr Kobus gemeinsam? Sie alle besuchen die 
Rastatter August-Renner-Realschule, genauer: Sie leben dort, es 
sind Meerschweinchen, Schildkröten und Kaninchen, die sich im 
kleinen schuleigenen Tierpark tummeln. Dieser besteht inzwi-
schen aus mehreren Aquarien, einem kleinen Schulteich, in dem 
neben den Goldfischen im Sommer auch die zwei Wasserschild-
kröten schwimmen und einem ehemaligen Gewächshaus mit zwei 
Außenbereichen: An das zentrale Gewächshaus schließt auf der 
einen Seite eine Voliere an und auf der anderen ein umzäunter 
offener Auslauf für die Kaninchen und Meerschweinchen.

Ist das nun eine Schule oder ein Streichelzoo? Die passende Ant-
wort auf diese Frage lautet: Es ist beides. Über 40 Schüler*innen 
aus allen Altersstufen sind an dem Projekt „Öko-AG“ beteiligt, 
viele weitere warten darauf, dass ein Platz frei wird. Jedes der zu 
betreuenden Tiere trägt einen Namen und ist mit seinen Bedürf-
nissen drei Schüler*innen zugeordnet. In einem Steckbrief, der für 
alle sichtbar aushängt, gibt es für jedes Tier Informationen über 
dessen Herkunft, Verhalten und Charakter und natürlich die bevor-
zugt genossenen Speisen. Jeden Wochentag nach 13 Uhr kommen 
die Öko-AGler, füttern und säubern die Tiere und kuscheln mit 
ihnen. Es gibt einen detaillierten Dienstplan, der genau angibt, 
welche Arbeiten jeweils zu verrichten sind.
Natürlich erwerben die Kinder hier Kenntnisse in Biologie, beob-
achten das Sozialverhalten der Kaninchen, aber der Lerneffekt geht 
weit darüber hinaus: Sie übernehmen Verantwortung für Lebewe-
sen, sie sind beschäftigt mit Putzen, dem Sammeln von Gräsern, 

Kräutern und Früchten, dem Organisieren des Nahrungsnachschu-
bes usw. Praktisch ist, dass im Keller des Gewächshauses nicht 
nur das Heu Platz findet, sondern auch eine Waschmaschine, ein 
Trockner und ein großer Kühlschrank für das Gemüse. Als Unter-
schlupf dienen den Kaninchen und Meerschweinchen umgebaute 
alte Hundehütten, die im Technikunterricht aufgefrischt werden.
Ebenso wichtig sind die positiven Begleiterfahrungen, die das 
Projekt mit sich bringt: Da ist zum Beispiel das hyperaktive Kind, 
welches, hat es sein Lieblingskaninchen im Arm, sogleich tiefent-
spannt wirkt. Oder da ist der Schüler, der schon morgens um 7 
Uhr vor allen anderen in die Schule kommt, um sich den Tieren 
zu widmen. Der kleine Tierpark wird zu einem Identifikationsma-
gneten für die Schule. Und das gilt nicht nur für die AG, sondern 
für die ganze Schulgemeinschaft. So kümmert sich an Samstagen 
eine 10. Klasse um die Versorgung der Tiere und an den Sonntagen 
und in den Ferien sorgen sich mehr als 20 der ca. 60 Kolleg*innen 
um den kleinen Zoo. Der Sonntagsausflug mit den eigenen Kindern 
führt sie dann zum Füttern und Saubermachen in die Schule.
Das Ganze ist natürlich nicht denkbar ohne die Initiative und 
das Engagement der Initiatorinnen. Christine Kobus, Lehrerin für 
Chemie, Mathe und AES, hatte vor einigen Jahren die Idee, das 
brachliegende Gewächshaus für ihre AG zu nutzen und dabei auch 
ihre privaten Erfahrungen im Umgang mit Kleintieren in der Schule 
einzubringen. Nun leitet sie zusammen mit ihrer Kollegin Svenja 
Neuberth die AG. Unterstützung finden die beiden nicht nur im Kol-
legium, sondern auch bei der Schulleitung und der Stadt, und so 
konnten die Voliere und der gesicherte Auslauf errichtet und das 
Gewächshaus wieder funktionsfähig gemacht werden. 
Daneben kooperiert man mit Tierarztpraxen, Tierschutzorganisati-
onen und auch dem Karlsruher Zoo, wo man nicht nur fachkundi-
gen Rat erhält und Hilfe bei Problemen findet. Wie überwintert man 
z.B. europäische Wasserschildkröten? In der Übergangszeit wer-
den sie vom Gartenteich ins Aquarium übersiedelt, bevor sie dann 
im Winter in einem Gemisch aus Eichenblättern und Wasser ihr 
Winterruhe absolvieren. Wo? Ganz einfach: In einem Kühlschrank, 
der in einem Fachraum steht und auf genau 8 Grad Celsius einge-
stellt ist. Einmal in der Woche muss er geöffnet werden, um den 
Sauerstoff aufzufrischen.
An der August-Renner-Realschule mit ihren Tierprojekten lässt es 
sich gut leben, nicht nur als Kaninchen oder Schildkröte, sondern 
auch als Schülerin oder Lehrperson.

KiSS-Kindersportschule Mittelbaden e. V.

Neuer Kurs: Ballschule
Ballschule Thema: Zielen und Spielen
Bei der Ballschule handelt es sich um ein übergreifendes Programm, 
bei dem allgemeine Grundlagen geschult werden, die in allen 
Sportarten mit Bällen (Basketball, Handball, Hockey, Fußball, Ten-
nis, Tischtennis, Volleyball, usw.) gleichermaßen benötigt werden.
Beim Kurs „Zielen und Spielen“ geht es um die Fähigkeit mit un-
terschiedlichen Körperteilen und Gegenständen Bälle zielgerichtet 
zu bewegen und innerhalb von Spielregeln erfolgreich zu agieren.
Zielgruppe:   1. und 2. Klasse  

+ Vorschüler des aktuellen Schuljahres
Wann? Freitag, 14.00 - 15.30 Uhr
Wo?  Realschulhalle Kuppenheim beim Cuppamare
Umfang:   10 Wochen ab dem 24. Januar 

(nicht in den Schulferien)
  Kosten: 30 € (+ Mitgliedschaft in einem Mitgliedsver-

ein der KiSS oder direkt bei der KiSS)
Anmeldung mit dem Anmeldeformular von der Seite: 
www.Kindersportschule-mittelbaden.de 
an Luca.Hansert@kindersportschule-mittelbaden.de
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Volkshochschule Landkreis Rastatt - 
Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Sommersemester 2025
Malwerkstatt für Kinder
Hier wird spielerisch die Kreativität und das künstlerische Talent 
der Kinder gefördert. In einer entspannten und fröhlichen Atmo-
sphäre lernen die kleinen Künstler(3 bis 5 Jahren mit einem Eltern-
teil) verschiedene Maltechniken kennen und experimentieren mit 
Farben und Formen.
Kursinhalte sind:
Einführung in die Welt der Farben: Die Kinder lernen, wie man Farben 
mischt und welche Wirkung verschiedene Farbkombinationen haben. 
Grundlagen des Zeichnens: von einfachen Linien und Formen bis 
hin zu ersten kleinen Kunstwerken - die Kinder werden behutsam 
an das Zeichnen herangeführt. 
Techniken der Malerei: Verschiedene Maltechniken mit Acrylfarbe 
werden ausprobiert. 
Die Kinder dürfen ihre eigenen Ideen und Fantasien umsetzen und 
ihre ganz persönlichen Kunstwerke thematisch nach Jahreszeit 
schaffen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Alle Materialien wie Farben, Pinsel, Leinwände und andere Malu-
tensilien werden gestellt.
Bitte alte Kleidung anziehen bzw. einen Malkittel mitbringen.

AY27164JOE 
Kinder: Malwerkstatt für Kinder von 3 bis 5 Jahren mit Elternteil
Sa., 22.02.2025 10:30 - 11:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
31 Euro (inkl. Materialkosten pro Paar) - 4 bis 6 Paare 

AY27165JOE 
Kinder: Malwerkstatt für Kinder von 6 bis 8 Jahren ohne Elternteil
Sa., 22.02.2025, 11:45 - 12:45 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
19 Euro (inkl. Materialkosten) pro Kind

Englisch - Alltag und Reise - ab Lektion 1
Dieser Kurs vermittelt Ihnen praxisnahe Sprachkenntnisse, die Sie 
im täglichen Leben und auf Reisen gut gebrauchen können. Erler-
nen Sie Begrüßungen, Small Talk und praktische Gesprächssitua-
tionen. Bereiten Sie sich auf Reiseerlebnisse vor, von der Anreise 
bis zum Aufenthalt im Gastland. Lernen Sie Redewendungen und 
Vokabular für die Reiseplanung und den Aufenthalt. Entdecken Sie 
kulturelle Besonderheiten und Sitten der jeweiligen Sprache.
Der Kurs ist für Teilnehmende mit Grundkenntnissen in der Spra-
che konzipiert, die ihre Fertigkeiten für den Alltag und auf Reisen 
verbessern möchten.
Bitte beachten Sie die Angabe der Lektion!

AY46120OE 
Anisa Aslami
12 x samstags, ab 15.03.2025, 9:00 - 10:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
87,- Euro bei 8 - 10 Teilnehmenden
114,- Euro bei 5 - 7 TN
Lehrbuch: Hooray for Holidays!
Hueber-Verlag, ISBN 978-3-19-077243-8 ab Lektion 1

Auskunft und schriftliche Anmeldung bei Birgit Tschan,
Außenstellenleiterin der VHS Landkreis Rastatt

Telefonische Sprechzeiten
dienstags, 8:00 - 12:00 Uhr
donnerstags, 12:00 - 16:00 Uhr
Telefon 07222/381-3533
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de

Das Semesterangebot der Volkshochschule Landkreis Rastatt 
steht auch im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de zum 
Abruf und zur Online-Anmeldung bereit.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht und Patientenver-
fügung
Im Krankenhaus bin ich nach meiner Patientenverfügung gefragt 
worden, aber ich weiß gar nicht, was ich da machen soll. Die Fra-
gen verwirren mich und ich habe den Überblick verloren. Brauche 
ich so etwas überhaupt? Aber wer regelt meine Dinge, wenn ich 
keine Vorsorgevollmacht habe und mir die Sachen über den Kopf 
wachsen? Will ich, wenn es nötig wird, einen Betreuer, der mich 
kennt und zu dem ich Zutrauen habe oder überlasse ich das dem 
Zufall?
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich und eh-
renamtlich Ratsuchende aus Ötigheim zu diesen Themen, selbst-
verständlich kostenfrei und vertraulich. 
Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 
oder E-Mail hgkoehler@web.de

Beratung und Unterstützung
Haben Sie Sorgen oder Nöte und suchen Sie eine Ansprechpartne-
rin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, dann 
wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel.-Nr. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Gaby Walter von „Hilver“ ist Mitglied im Seniorenbeirat und berich-
tet regelmäßig über die Arbeit von „Hilver“. Rechts neben ihr Heinz 
Lorenz, Siegfried Kühn, Werner Sachsenmeier, Eva Kühn, Jutta Tüg, 
Paul Weidenbacher, Hans-Gerd Köhler und Carmen Hunkler. 

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 
Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher,  
Tel.-Nr. 07222/1047472.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute für das 
neue Jahr!
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.
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Foto-Archiv & Computer-Treff

Interesse bei uns mitzumachen?
Wir sind immer auf der Suche nach neuen Freiwilligen, die uns bei 
unserer ehrenamtlichen Arbeit, der Archivierung von alten Bildern 
der Etjer Historie unterstützen, oder Sie haben für uns interessante 
Bilder oder Gegenstände, dann kommen Sie gerne zu den unten 
angegeben Termine einfach bei uns vorbei bzw. sprechen Sie uns 
einfach an.
Wir freuen uns auf Sie!

Von links nach rechts: Gerhard Weber, Dr. Karl-Heinz Bäumler, 
Ingrid Rastätter, Manfred Gallion, Christian Dittmar, Birgit Nosek, 
Dietmar Poddey, Daniela Rieger, Werner Sachsenmaier, Edith Safa-
verdi und Heinz Lorenz
Auf dem Bild fehlen:
Manfred Crocoll, Gerda Kühn, Manfred Merkel & Fritz Müller

Termine bis zur den Sommerferien
An folgenden Terminen sind wir im neuen Jahr in der Kita am Brü-
chelwald (Am Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Oberge-
schoss für Sie da:

- Mittwoch, 22. Januar 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 5. Februar 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 19. Februar 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 5. März 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 19. März 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 2. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 16. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 30. April 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 14. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 28. Mai 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 4. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 25. Juni 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

- Mittwoch, 9. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 23. Juli 2025, von 9:00 bis 13:00 Uhr

Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiterzuhelfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de, 
Tel. 07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Deutsches Rotes Kreuz

Kleiderkammer
Unsere Kleiderkammer ist leider aufgrund eines Wasserrohrbruchs 
bis auf Weiteres geschlossen. Wir freuen uns über jede Kleider-
spende, bitten aber darum diese möglichst Zuhause aufzubewah-
ren und erst zu spenden, sobald wir wieder geöffnet haben. 

Feuerwehrfreunde

Jahreshauptversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, 22.03.2025, um 
18:30 Uhr im Feuerwehr Gerätehaus,
Mühlstr. 61 in Ötigheim statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Geschäftsbericht 2024
3. Bericht des Schatzmeisters 
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Schatzmeisters
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Vorschau auf bevorstehende Tätigkeiten
8. Anträge/Verschiedenes
Anträge zur Aufnahme auf die Tagesordnung sind schriftlich bis 
01.03.2025 an den Vorstand 
Frederik Kohm, Mühlstr. 70/1, 76470 Ötigheim zu entsenden.

Musikverein 

Narrenbaumstellen Gruddenauhexe
Am kommenden Samstag begleiten wir ab 14:00 Uhr das Nar-
renbaumstellen der Gruddenauhexen auf dem Rathausplatz. An-
schließend spielen wir noch Unterhaltungsmusik. Kleidung gerne 
im Faschingskostüm. Ab 19:00 Uhr unterstützen 8 Personen noch 
am Bewirtungsstand.

Weitere Termine
Fr., 24.01., 20:00 Uhr, Probe Hauptorchester, Alte Schule
Fr., 31.01., 20:00 Uhr, Probe Hauptorchester, Alte Schule
Fr., 07.02., 20:00 Uhr, Probe Hauptorchester, Alte Schule
Fr., 14.02., 20:00 Uhr, Probe Hauptorchester, Alte Schule

Narrenzunft Etjer Mühlenjockel

Mitgliederversammlung am Dienstag, 4. Februar 2025
Am Dienstag, 4. Februar 2025, um 19:00 Uhr findet im FVÖ-Heim 
Ötigheim unsere Mitgliederversammlung statt.
Tagesordnungspunkt: 
Informationen zum Ablauf des Narrensprungs
Für die Durchführung und Organisation unseres Narrensprungs am 
23. Februar 2025 sind unsere freiwilligen Helfer an den Kassen-
stellen und anderen Einsatzor-
ten unerlässlich. Auch diese 
sind zu dieser Sitzung recht 
herzlich eingeladen! Wir freuen 
uns über eine rege Teilnahme!

Achtung 
Unser Narrensprung findet par-
allel zu den Bundestagswahlen 
statt! Bitte beantragen Sie ggf. 
rechtzeitig Ihre Briefwahlunter-
lagen!
Unsere Termine 
in der Saison 2025
17.01.2025
Narrenlaterne Hutzelgeister - 
Forbach
18.01.2025
Narrenbaumstellen Ötigheim
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19.01.2025 Umzug Völkersbach
25.01.2025 XXL Hobo & friends
26.01.2025 Umzug Malsch
01.02.2025 Nacht der Hexen Kuppenheim
02.02.2025 Narrensprung Ettenheim
07.02.2025 ÖCC-Sitzung
09.02.2025 Umzug Bruchsal
15.02.2025 Plittersdorf - DJ von der Alm 
16.02.2025 Umzug Rammersweier
19.02.2025 Mitgliederversammlung FVÖ-Heim
23.02.2025 Narrensprung Ötigheim

Hauptfastnacht 2025
27.02.2025 Rathaussturm/Schlempeln in Etje
28.02.2025 Gugge im Schuppe Bietigheim
01.03.2025 Umzug Rotenfels
02.03.2025 Umzug Rastatt
03.03.2025 Umzug Bischweier
04.03.2025 Umzug Rauental
20:00 Uhr:  Fastnachtsverbrennung Badplatz

Du hast Lust, 
uns zu schnuppern 
oder Mitglied zu werden?
Dann melde dich bei uns und 
schon bist du dabei! Nähere Infos 
findest du auf unserer Internetsei-
te www.muehlenjockel.de oder 
sprich uns einfach persönlich 
an! Natürlich gibt es auch die 
Möglichkeit, probeweise eine Häs 
auszuleihen und an einzelnen 
Umzügen als Gast mitzulaufen. 
Nach rechtzeitiger Rücksprache 
mit uns (persönlich oder per E-Mail an info@muehlenjockel.de) 
wird alles Notwendige für dich reservieren.

Das kleine 1 x 1 der Fasnacht: Die Häs
Ein Charakteristikum der schwäbisch-alemannischen Fasnacht ist, 
dass die Hästräger ihre Verkleidung nicht von Jahr zu Jahr wech-
seln, sondern sie lebenslang beibehalten. In manchen Gegenden 
ist es sogar üblich, das Häs über Generationen zu vererben. Viele 
Hästräger arbeiten monatelang an ihrer Kleidung: Oftmals muss 
sie selbst bemalt bzw. mit kleinen Spättle verziert werden. Spättle 
ist die Bezeichung für Stofffetzen.
Wir Etjer Mühlenjockel zählen zu den Figuren des so genannten 
„Weißnarren“. Gemeint sind die Träger eines weißen Leinenge-
wands, dessen Kopfhaube, Kittel und Hose oft auch bemalt sind, 
manche tragen zudem bis zu acht über Brust und Rücken gekreuz-
te Lederriemen mit Schelle. Kombiniert wird das ganze meist mit 
einer Maske.
Betrachtet man nun ausschließlich Jacke, Hose und Gugel (= 
Kopfbedeckung) als „Grundlage“ des Weißnarrenkleides kommt 
man zu dem Schluss, dass es sich hierbei um die übliche Kleidung 
der einfachen Leute handelte. Ein Großteil der Requisiten und 
Abbildungen, die das „Häs“ komplettieren, entstammen jedoch 
der Welt des Adels, der Welt der Vornehmen, der Herrschaften und 
der Reichen: So erinnern die bei vielen Weißnarren charakteris-
tischen großen, gestärkten und gefalteten weißen Krägen an die 
überdimensionalen Halskrausen, welche man seit Beginn des 17. 
Jahrhunderts an den europäischen Höfen trug.
Die simpelste Art, etwas optisch aufzuwerten, ist die Bemalung. 
Die Schnittform der Weißnarrenkleider bietet sich dafür gerade-
zu an. Gerade in ländlichen Gegenden wurde oft Leinenstoff mit 
Farbe und Pinsel verschönert. Als Beispiel sind Getreidesäcke 
zu nennen, deren Blumen- und Blattranken an Motive der Häs-
malerei erinnern. Auf sehr alten Narrenkleidern spielen Pflanzen 
eine beherrschende Rolle. Beschäftigt man sich näher mit diesen 
Malereien, so fällt auf, dass man sich hier ganz offensichtlich wie-
der am Adel und dem wohlhabenden Bürgertum orientiert hatte. 
Pflanzenornamente dieser Art finden sich an Bauwerken und in 
Schlössern wieder. Auch die auf zahlreichen „Häs“ abgebildeten 
Bär und Löwe erinnern an adlige Wappentiere. Reichtum und Prunk 
sollten ganz offensichtlich plastisch dargestellt werden.

Der bekannteste und älteste Weißnarr ist wohl Hans Wurst 
heute noch oft nachgebildet mit seinen weißen Leinenkleidern 
und seinem gekräuselten Kragen (z. B. Villlinger Narro). Ursprüng-
lich war der Hanswurst die dicke, verfressene Figur in bäuerlichen 
Thearterstücken und ist seit dem 14. Jahrhundert bekannt. Bis zur 
Aufklärung waren er und sein feiner Kollege Hofnarr die einzigen, 
die frei von der Leber weg ihre Meinung sagen konnten, auch wenn 
sich diese gegen die Obrigkeit richtete. Erstmals wurde er 1519 in 
Sebastians Brants „Narrenschiff“ erwähnt. Dabei schaute er dem 
Volk aufs Maul und seine Ausdrucksweise war zur allgemeinen Er-
heiterung recht derb. Hanswurst geriet bald zu einem Schimpfna-
men für einen ungebildeten, dummen Flegel. Im „Hanswurststreit“ 
des 18. Jahrhunderts sollte der Hanswurst zumindest auf den 
deutschen Theaterbühnen abgeschafft werden, um ihr Niveau zu 
verbessern. Doch Hanswürste lassen sich nicht abschaffen, weder 
auf der Bühne noch im richtigen Leben!

Etjer Gruddenauhexe

3. Narrenbaumstellen am 18.01.2025
Diese Woche ist es endlich wieder so weit! Am Samstag, 18. Januar 
2025 findet unser 3. Narrenbaumstellen statt.
Ab 14:01 Uhr geht es auf dem Rathausplatz los. Für das leibliche 
Wohl wird bestens gesorgt sein! Neben dem klassischen Getränke-
angebot wird es dieses Jahr auch wieder die Likörbar geben. 
Für musikalische Unterhaltung sorgen dieses Jahr die Guggenmusi-
kabteilungen der Murgfetzer aus Ottenau sowie die Dannazäpflen 
aus Schielberg. Für die richtige Portion Partystimmung wird im 
Übrigen DJ Nik-O sorgen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste aus nah und fern!

Programm
14:01 Uhr Festbeginn am Rathausplatz
14:11 Uhr Eröffnung durch den Oberzunftmeister
14:33 Uhr  Narrenbaumstellen mit Begleitung durch den Musik-

verein und anschließender Siegerehrung des Malwett-
bewerbs der Grundschulkinder

16:01 Uhr Happy Hour an der Likörbar
17:01 Uhr Guggenmusik Murgfetzer Ottenau
19:01 Uhr Guggenmusik Dannazäpflen Schielberg

Aktive oder passive Mitgliedschaft
Mitgliedsanträge für eine passive bzw. aktive Mitgliedschaft sowie 
weitere Informationen dazu sind per E-Mail an 
info@etjer-gruddenauhexe.de erhältlich.

Fahrplan 2025
18.01. 3. Narrenbaumstellen Etjer Gruddenauhexe e. V.
24.01. Narrenbaumstellen in Steinmauern 
01.02. Nacht der Hexen Fichtental Hexen Kuppenheim e. V. 
07.02. Sitzung Ötigheimer Carneval Club e. V. 
08.02. Narrenbaumstellen Iffzer Goldbrück‘ Hirsche 
14.02. Sitzung Wintersdorfer Narrengemeinschaft e. V.
15.02.  Faschingseröffnung Plittersdorf  

Rieder Schnoogebadscher und Rieder Altrhiehexe e. V. 
22.02. Umzug Gernsbacher Waldschädder e. V. 
23.02. Umzug Etjer Mühlenjockel e. V.
25.02. Altweiberball Appenweier 
26.02. Wildsauball Wildsaue vum Klingelberg Durbach e. V. 
27.02. Rathaussturm und SchmuDo-Party
28.02. Internes Schlembeln 
01.03. Umzug Domänenwaldgeister Bad Rotenfels e. V. 
02.03. Umzug Iffezheimer Carnevals Club e. V. 
03.03. Umzug Kirschdestorre Bischweier e. V. 
04.03. Umzug Rauentaler Spargelhexen e. V. 
 Kinderfasching Ötigheimer Carneval Club e. V.
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Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Termine
Sa., 22.02.2025  Auftritt des Jugendorchesters  

im Seniorenzentrum Curatio
Fr. , 21.03.2025 Mitgliederversammlung , La Fermata
So., 23.03.2025 Vorspielnachmittag, Alte Schule
Sa., 05.04.2025 Frühjahrskonzert 
So., 11.05.2025 Muttertagskonzert, Geschwister-Scholl-Haus

CDU-Landesvorsitzender Hagel dirigierte das Hauptorchester
Am 07.01.2025 war das Hauptorchester als musikalische Umrah-
mung des Bürgerempfangs „MITTENDRIN“ der CDU-Landtagsfrak-
tion in der Badnerhalle Rastatt angefragt. Nur wenige Tage nach 
dem sehr erfolgreichen FINALE-Konzert in der vollbesetzten Kirche 
war keine Spur von Erschöpfung zu spüren. Unter der Leitung un-
seres MdLs Dr. Alexander Becker, Teil der Landtagsfraktion, war es 
sozusagen ein Heimspiel. Im Staffelschnatzersaal und in heiterer 
fast Festzeltstimmung spielte das Ensemble drei Stücke. Krönen-
der Höhepunkt war allerdings, dass der CDU-Landesvorsitzende 
Hagel (stolzer Oberschwabe!) das Badnerlied dirigieren musste. 

Ab jetzt wird sich das Orchester intensiv auf das Frühjahrskonzert 
und den im Juni anstehenden Bundesentscheid, also das Finale 
des Deutschen Orchesterwettbewerbs in Mainz/Wiesbaden vorbe-
reiten. 

Künstlerkreis Ötigheim

KKÖ mit neuem Vorstandsteam

Neue Gesichter zum Jahresbeginn: In ihrer regulären Jahresver-
sammlung am 13. Januar haben die Mitglieder des Künstlerkrei-
ses Ötigheim (KKÖ) ein neues Leitungsteam gewählt: (von links) 
Günter Gerstenberg (stellvertretender Vorstand), Sandra Draja 
(Kassenwartin) und Volker Kirst (Vorstand)). Foto: KKÖ/tl

Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten: Die offene Mal-Werkstatt hat bis voraussichtlich 
Ende Januar Winterpause. Der Neustart wird an dieser Stelle recht-
zeitig bekannt gegeben.
Bitte beachten: Die offene Speckstein-Werkstatt in der Kunst-
scheune findet bis auf Weiteres nicht statt.
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Weihnachtliche Besinnung aufs Gesungene - 
Neues Konzept geht voll auf
Zunächst wünschen wir allen Ötigheimer*innen sowie unseren ak-
tiven und passiven Mitgliedern ein gutes neues Jahr 2025. Einmal 
noch möchten wir unseren Blick zurück richten:
Was im Jahr 2023 noch „improvisiert“ und „gezwungenermaßen“ 
eingeführt wurde, ist ein Jahr später schon Konzept! Wir sprechen 
hierbei von der Konzentration an der Winterrevue der StimmKultur 
auf zwei Dinge: auf uns selbst und auf die Musik. Dabei meinen 
wir den Wegfall des zuvor zur Veranstaltung gehörenden Showacts 
und die damit verbundene Ausweitung unserer eigenen Musik. Die 
Chöre der StimmKultur sangen alleine: SilberKlang mit galanten 
Tanzeinlagen bei „Champs-Élysées“, die MännerStimmen fein 
beim „Trommellied“ und BelleAmie begeisternd mit „All I want 
for Christmas is you“. Gemeinsam sangen alle Chöre vom Saal 
aus und nahmen damit die Gäste mitten rein ins Chorgeschehen. 
Alle zusammen sangen traditionell Weihnachtslieder mit Matthias 
Böhringer am Klavier. Im Anschluss an der Bar sangen die Chöre 
und Gäste gemeinsam weitere StimmKultur-Klassiker und dann 
Einzeln oder in Gruppen an der Karaoke-Maschine Pop, Schlager, 
Oldies und andere Evergreens bis tief in die Nacht. Die Mehrzweck-
halle war nie stärker gefüllt mit Klang und Stimmen. Eine wahre 
Stimmkultur, was die StimmKultur mit Ihren Chorleitern Almut 
Gristede und Matthias Böhringer da in den letzten Jahren entwi-
ckelt hat. Die Lust aufs Singen ist größer denn je. Die wenigen ge-
sprochenen Worte kamen von Katharina Frank im Gedenken an die 
Verstorbenen im Verein, Renate Maier-Lang im Gedichtvortrag, Se-
bastian Kühn im traditionellen Jahresrückblick und Bürgermeister 
Frank Kiefer bei der Gemeindeehrung für Andreas Schlotter, Peter 
Baumann und Walter Dühlmann für 40 Jahre, Klaus Grünbacher für 
50 Jahre, Alfred Boos für 60 Jahre und Heinz Wild für unglaubliche 
70 Jahre aktives Singen im Chor. Am Ende bleibt für alle das Gefühl 
von Heimeligkeit, Wohlbehagen und sehr häufig der Satz: „Das 
war die schönste Winterrevue...“ (Anmerkung: Der Bericht wurde 
2024 im alten Jahr verfasst und aufgrund der Winterpause erst 
jetzt veröffentlicht).

Jahresbeginn 2025
Inzwischen sind wir auch gesanglich ins neue Jahr gestartet und 
konnten bei den MännerStimmen gleich 2 neue Sänger begrüßen, 
gleichzeitig freuen wir uns über alle Sänger*innen, die noch dazu-
stoßen.
Im Rahmen der ersten Probe gab unser Vorstand Sebastian Kühn 
einen Ausblick in Richtung Zukunft unseres Vereins und den bevor-
stehenden sängerischen Aktivitäten in den kommenden Jahren. 
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So dürfen wir uns unter anderem auf die Teilnahme beim deutschen 
Chorfest in Nürnberg, vom 29.05. - 01.06.2025 freuen. Ebenso 
werden wir im Jahr 2027 wieder das Internationale Chorfestival 
Baden veranstalten. Die Weichen für unsere gesangliche Zukunft 
und viele weitere kulturelle Beiträge sind also gestellt.

Silberklang
Wir wünschen allen Freunden viele Gute Tage im neuen Jahr 
2025! Bereits am Montag, 13.01.2025, hatten wir unsere erste 
Singstunde in der Alten Schule. Im neuen Jahr werden wieder viele 
tolle Ereignisse stattfinden, musikalischer Art, gesellschaftlicher 
Art und Termine, an denen wir gebraucht werden. Übrigens, es 
ist schön, dass ihr dabei seid in unserem Verein „ Stimmkultur“. 
Unser nächstes Treffen ist wie gewohnt am Montag, 20.01.2025 
im GSH. Neue Sänger*innen sind bei uns herzlichst willkommen.

Termine
Do., 16.01., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 16.01., 19.45 Uhr,
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6 
Mo., 20.01., 14.30 Uhr, 
Chorprobe Silberklang in der Alten Schule, Raum 5/6
Do., 23.01., 18.00 Uhr, 
Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, Raum 5/6 
Do., 23.01., 19.45 Uhr, 
Chorprobe MännerStimmen in der Alten Schule, Raum 5/6 
Weitere Termine und Berichte in der nächsten Ausgabe!

Gesangverein Liederkranz

Der GV Liederkranz gratuliert
dem neuen Ehrennadelträger des Landes Baden-Württemberg, 
unserem Präsidiumsmitglied Hans-Georg Wittmann. In Vertretung 
für den Ministerpräsidenten Winfried Kretschmann verlieh die Re-
gierungspräsidentin Sylvia Felder letzten Sonntag beim Neujahrs-
empfang der Gemeinde Ötigheim diese Auszeichnung an unseren 
„HaGi“. Herzlichen Dank Hans-Georg für dein Engagement. 

Männerchor
Die nächste Chorprobe des Männerchors steigt am Dienstag, 28. Ja-
nuar. Die Probe am Dienstag, 21. Januar wurde kurzfristig abgesagt.
Eigentlich ist jetzt die beste Zeit, um bei einem Chor reinzuschnup-
pern. Die Chöre bereiten sich auf die Aktivitäten 2025 vor. Jeder ist 
herzlich eingeladen. 

Good Vibrations
Die Sängerinnen und Sänger sind heute, am Donnerstag, 16. Janu-
ar zur nächsten Chorprobe eingeladen. Beginn ist wie immer um 
20:00 Uhr im Gemeindehaus „Alte Schule“, Raum 3/4. 
Der Chor freut sich über jeden neuen Sänger und natürlich auch 
neue Sängerin. Ganz zwanglos einmal donnerstags bei der Probe 
im Raum 3/4 vorbeischauen - was kann schon passieren, außer 
dass es einem gefällt?

Seniorenchor
Die letzte Chorprobe des Jahres 2024 fand im Dezember als 
Adventsfeier statt. Beate Rastetter begrüßte mit Annette Kohm 
und Hilde Hammer (Seniorenmanagement) die Sängerinnen und 
Sänger im festlich geschmückten Proberaum. Anschließend las sie 
eine ans Herz gehende Weihnachtsgeschichte vor.
Bei einem Vesper, Getränken und von Hilde Hammer selbst ge-
backener und gesponserter leckerer Linzer Torte pflegte man die 
Gemeinschaft nicht nur beim Singen, sondern auch bei netten 
Gesprächen in geselliger Runde.
Chorleiter Theo Wild, der eigens für den Chor ein Liederheft mit 
Advents- und Weihnachtsliedern zusammengestellt hat, begleitete 
am Flügel den Seniorenchor. Man konnte so richtig die Vorfreude 
auf Weihnachten beim Ertönen der Lieder erkennen.

Zum Abschluss erhielten die Sängerinnen und Sänger als Danke-
schön ein kleines Präsent für die gute Gemeinschaft, den Zusam-
menhalt und das Singen beim Seniorenchor des GV Liederkranz 
Ötigheim.
Das Seniorenmanagement wünscht allen noch ein gutes gesundes 
und friedvolles Jahr 2025 und freut sich auf den weiteren gemein-
samen Gesang beim Seniorenchor, der am 9. Januar mit der ersten 
Chorprobe im neuen Jahr begann.
Mit einem Geburtstagsständchen und einem Geschenk überrasch-
ten die Sängerinnen und Sänger ihren Chorleiter Theo Wild, bevor 
man die terminlichen und gesanglichen Aktivitäten für das Jahr 
2025 besprach. In lockerer Atmosphäre, mit Freude und Begeiste-
rung begann danach die Chorprobe.

Anschließend begrüßten die Sängerinnen und Sänger das neue 
Jahr mit einem Gläschen Sekt und wünschten sich weiterhin fröhli-
ches Singen in gesunder Gemeinschaft.
Sollten auch Sie Interesse haben, beim Seniorenchor des GV 
Liederkranz dabei zu sein, Singstunde ist immer donnerstags um 
18:00 Uhr, Saal 3/4 im Gemeindehaus „Alte Schule“. Wir freuen 
uns auf Sie!
Wir singen nicht nur - wir pflegen auch die Gemeinschaft z. B. mit 
Ausflügen, Vorträgen, geselligen Treffen (Café/ Gaststätten) usw. 
Auskünfte erhalten Sie bei Beate Rastetter, Tel. 07222/28400.
Die nächste Probe des Seniorenchors beginnt heute, am Donners-
tag, 16. Januar um 18:00 Uhr als Gesamtchorprobe. Nächsten Don-
nerstag, 23. Januar findet dann eine getrennte Chorprobe statt. An 
diesem Tag treffen sich um 18:00 Uhr nur die Frauen von Sopran 
und Alt zur Probe. Eine Woche später sind dann die Männer an der 
Reihe. 

Termine
Do., 16.01., 18:00 Uhr  Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 16.01., 20:00 Uhr Good Vibrations; Chorprobe
Di., 21.01., 18:00 Uhr  Männerchorprobe
Do., 23.01., 18:00 Uhr  Seniorenchor; Probe Sopran/Alt
Do., 23.01., 20:00 Uhr  Good Vibrations; Chorprobe
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Vorschau
Do., 30.01., 18:00 Uhr Seniorenchor; Probe Tenor/Bass
Do., 06.02., 20:00 Uhr  Good Vibrations; Chorprobe entfällt
Do., 13.02., 20:00 Uhr Good Vibrations; Chorprobe entfällt
So., 23.02., 10:00 Uhr  Bewirtung beim Narrensprung der  

Etjer Mühlenjockel

Volksschauspiele

Proben Großer Chor
Immer montags von 19.30 - 21.00 Uhr in der Alten Schule für das 
„Weiße Rössl“.

Proben Kinder- und Jugendchor
Probentermine (immer montags)
Vorchor:  17.15 - 18.00 Uhr, in der Alten Schule
Kinderchor 1: 15.00 - 16.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Kinderchor 2: 16.00 - 17.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal
Jugendchor 1: 17.30 - 19.00 Uhr, im Josef-Saier-Saal 
Jugendchor 2: 19.00 - 20.30 Uhr, im Josef-Saier-Saal

Probentermine Projektchor „Weißes Rössl“
Samstag, 18. Januar 2025
Samstag, 1. Februar 2025
Samstag, 22. Februar 2025
Samstag, 15. März 2025
Samstag, 29. März 2025
Jeweils 10.00 - 15.00 Uhr im Josef-Saier-Saal

TGÖ - Abteilung Volleyball

TG Ötigheim Herren siegen klar gegen Karlsruher TV 3
Im Auswärtsspiel gegen den Karlsruher TV 3 zeigte die TG Ötigheim 
eine starke Leistung und sicherte sich einen souveränen 3:0-Sieg. 
Dabei musste die Mannschaft ohne ihren Trainer Mario Grünbacher 
auskommen, doch Kapitän und Co-Trainer Thorsten Wild führte das 
Team durch das Spiel.
Der erste Satz verlief völlig einseitig: Die TGÖ dominierte das Spiel 
und ließ den Karlsruhern mit einem beeindruckenden 25:7 keine 
Chance. Mit starken Aufschlägen und einer stabilen Defensive kon-
trollierte die Mannschaft das Geschehen von Beginn an.
Im zweiten Satz zeigte der KTV 3 jedoch mehr Widerstand. Die 
Partie wurde ausgeglichener, und beide Teams lieferten sich span-
nende Ballwechsel. Am Ende bewies die TGÖ Nervenstärke und 
holte den Satz knapp mit 25:22.
Im dritten Durchgang kehrte die Überlegenheit der TGÖ zurück. Mit 
effektiven Angriffen und einem sicheren Zusammenspiel ließ das 
Team nichts mehr anbrennen und entschied den Satz mit einem 
deutlichen 25:11 für sich. Ein humorvoller Moment ereignete sich 
jedoch kurz vor Schluss, als Kapitän Thorsten Wild den Matchball 
vergab - zur großen Freude aller Spieler der TG Ötigheim.
Mit diesem Sieg festigt die TG Ötigheim ihren zweiten Platz in der 
Tabelle, bleibt mit zwei Punkten Rückstand auf die Spitzenposition 
weiterhin in Lauerstellung.
Das nächste Heimspiel der TGÖ findet am Samstag, 01.02.2025, 
ab 15:00 Uhr in der Brüchelwaldhalle statt. Dort trifft man auf die 
Teams von TS Durlach und SSC Karlsruhe - zwei spannende Begeg-
nungen, in denen die TGÖ ihre Position weiter stärken möchte.

TGÖ Damen 1:1 - Sieg im neuen Jahr 
Am Samstag trafen die TGÖ Damen auf die Damen 4 
vom SV KA-Beiertheim. 
Der Auftakt des Spiels verlief ausgeglichen, weder die Damen vom 
TGÖ noch die, von SV KA-Beiertheim konnten sich absetzen. Beide 

Mannschaften erkämpften sich wichtige Punkte, spielten starke 
Angriffe aber es unterliefen ihnen auch einige Eigenfehler. Nach-
dem Beiertheim beim Spielstand von 22:23 die Auszeit nahm, 
behielt die TGÖ die Nerven, ließ nichts mehr zu und beendete den 
Satz mit 25:22 für sich. 
Auch der zweite Satz begann relativ ausgeglichen mit dem bes-
seren Ende für die Damen von SV KA-Beiertheim. Sie entschieden 
den Satz in der Schlussphase mit 25:22 für sich. 
Im dritten Satz konnten sich die Damen aus Ötigheim schon zu 
Beginn durch starke, sichere Aufschläge weit absetzen (15:5). Im 
weiteren Verlauf des Satzes ließen sie nichts mehr anbrennen und 
entschieden den Satz souverän mit 25:14 für sich. 
Im vierten Satz knüpften die Damen der TGÖ nahtlos an ihre Leis-
tung aus dem dritten Satz an. Mit weiterhin sicheren Aufschlägen 
und starken Angriffen kamen die Damen der SV KA-Beiertheim 
nicht mehr in ihr Spiel und die Ötigheimerinnen entschieden den 
Satz mit 25:16 und damit auch das Spiel für sich. 
Damit sind sie weiterhin mit einem Punkt Abstand auf dem ersten 
Tabellenplatz!
Vielen Dank für unsere zahlreichen, mitgereisten, tollen Fans! 

Es spielten: Vanessa, Josy, Sina, Heidi, Franzi, Jasmin, Sarah, Bea, 
Dascha, Jessi, Zero und Eva.
Coaches: Moni, Daniel.
Der nächste Spieltag findet am Sonntag, 02.02.2025, zu Hause in 
der Brüchelwaldhalle in Ötigheim statt. 

Fußballverein

3. Platz nach herausragendem Turnier
Beim diesjährigen Eugen-Peter-Gedächtnisturnier in der heimi-
schen Brüchelwaldhalle belegte unsere Aktivität einen heraus-
ragenden 3. Platz und stellte mit Rico Olajos (bester Torhüter) 
sowie Yannick Henkel (bester Spieler) die prägenden Akteure des 
Turniers.
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Nach der Vorrunde konnte man sich eindrucksvoll den Spitzenplatz 
sichern und mit Siegen gegen den FV Würmersheim, SV Bietigheim, 
Phönix Durmersheim und den FV Muggensturm ohne Punktverlust 
für die Zwischenrunde qualifizieren. In selbiger setzte man sich 
gegen den OSV Rastatt sowie Würmersheim durch.
Im darauffolgenden Halbfinale folgte ein Krimi gegen den FV Rau-
ental. Das Spiel wurde mit viel Ballbesitz dominiert, jedoch konnte 
man in der regulären Spielzeit keinen Treffer erzielen. Im anschlie-
ßenden 9-Meter-Schießen zog man den Kürzeren. Das Spiel um 
Platz drei wurde dennoch mit 4:2 gewonnen.
Kader: Yannick Henkel, Rico Olajos, Luca Olajos, Louis Wanek, 
Martin Jung, Mikail Özdek, Sebastian Kölmel, Robin Riedinger, 
Andre Hartmann, Maximilian Weingärtner.

Vereinsspielplan
Samstag, 08.02.2025
Herren: FV Spfr. Forchheim - FV Ötigheim, 14:00 Uhr (Testspiel)
A-Jugend: Hallenturnier in Bühlertal, erstes Spiel um 16:00 Uhr
Damen: FV Ötigheim - VfB Unzhurst, 17:00 Uhr (Testspiel)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram: @fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

Die Rückrunde startet am Freitag 24. Januar!
Die Pause ist vorbei - Seit Dienstag volle Konzentration auf die 
Rückrunde!
Die Trainings- und Spielpause über den Jahreswechsel ist nun 
komplett beendet. Ab Dienstag, 14.01. geht es wieder zu den ge-
wohnten Trainingszeiten weiter. Da alle Mannschaften noch einige 
Punkte in der Rückrunde sammeln sollten, wäre es sehr schön, 
wenn man schon am ersten Training nach der Pause seine Form 
überprüfen, und die Einheit besuchen würde. Rückrundenstart ist 
schon am Freitag, 24. Januar!

Herren II starten gegen den TV Weisenbach
Im ersten Spiel der Rückrunde empfängt unsere Reserve den Gast 
aus Weisenbach. Das Team aus dem Murgtal belegt einen guten 
Mittelfeldplatz und wird unserem Quartett sicher alles abverlan-
gen, um an die erhofften Punkte zu kommen. Aber, sollten die 
Verletzungen auskuriert sein und man kann in bester Besetzung 
an die Platten gehen, kann an sicher etwas Zählbares heraussprin-
gen.

TTG Herren III starten ebenfalls am Freitag mit einem Heimspiel
Unsere Herren III, die ja die Vorrunde überraschend auf einem sehr 
guten dritten Platz beendet haben, starten ebenfalls mit einem 
Heimspiel in die Rückrunde. Mit dem TTV Muckenschopf stellt sich 
dabei gleich der Tabellennachbar von Platz vier in der Brüchelwald-
halle vor. Zwei Punkte haben unsere Jungs mehr auf dem Konto 
und das soll auch nach dieser Partie noch so sein, besser wäre, 
es wären danach vier Zähler. Dazu muss aber ein Sieg eingefahren 
werden!

TTG Schüler U11 haben noch etwas länger Pause
Unsere bisher zu erfolgreichen Jungs der U11 haben bis zum Start 
in die Rückrunde noch etwas Zeit, die mit weiterhin sehr gutem 
Trainingsbesuch überbrückt werden kann. Erst am Samstag, 8. 
Februar geht es mit dem Spiel in Bühlertal weiter.

Die ersten Spiele der Rückrunde
Fr. 24.01. 
19:30 Uhr TTG Herren II - TV Weisenbach III
 TTG Herren III - TTV Muckenschopf IV

Termine zum Vormerken
So., 26.01.2025, ab 8:00 Uhr 1. Ranglistendurchgang in der BWH

Kuchenspenden für das Ranglisten-Turnier benötigt! 
Bitte zeitnah melden
Am Sonntag, 26. Januar ist die TTG wieder einmal Ausrichter ei-
ner Jugend-Rangliste. Wie immer soll unser Kuchenbuffet unsere 
Gäste mit einer großen Auswahl von selbst gebackenem Kuchen 
erfreuen. Dafür benötigen wir die Kuchenspenden von unseren 
Mitgliedern, Spieler und „Spielerfrauen“ und auch von den Muttis 
unserer Schülermannschaft. Wer uns dahin gehend unterstützen 
will, setzt sich bitte mit Elke Kuhn in Verbindung. Dies geht tele-
fonisch unter Tel. 07222/24530 oder gerne auch per E-Mail auf 
die Adresse: Kuhn.andi@web.de. Wir freuen uns auf viele Rück-
meldungen, wenn möglich zeitnah und nicht so lange mit der 
Rückmeldung warten, damit wir besser planen können, um wieder 
ein umfangreiches Kuchenbuffet präsentieren zu können. 
Danke für eure Rückmeldung. 

Werde Mitglied bei der TTG Ötigheim!
Du liebst Tischtennis öder möchtest diesen spannenden Sport ein-
mal ausprobieren? Dann bist du bei uns, der TTG Ötigheim, genau 
richtig! Egal ob Anfänger, oder erfahrener Spieler - bei uns findest 
du ein tolles Vereinsleben, regelmäßiges Training und spannende 
Wettkämpfe. Weitere Infos findest du auch auf unserer Homepage 
www.ttg-oetigheim.de. Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.

Weitere Infos rund um den Tischtennissport in Ötigheim findet ihr 
auch unter
Homepage: www.ttg-oetigheim.de
Facebook: TTG Ötigheim 1957 e.V 
und Instagram: ttgoetigheim1957 

Tennisclub 

Vereinstermine 2025 
So., 23.02.2025 „Narrensprung 2025“ Fasenachtsumzug
 Stand im Narrendorf (Gemeindeplatz)
Di., 15.04.2025 Außerordentliche Mitgliederversammlung
 „Satzungsänderung“ 
Sa., 26.04.2025  Offizieller Saisonbeginn  

mit Tennis- und Bouleturnier
Sa., 26.07.2025 „Sommerfest auf der Clubanlage“ 
 Endspiele Clubmeisterschaften, 
 Tennis- und Bouleturnier
August 2025 Ferienspaß: „Spiel und Spaß mit Tennisbällen“
13. /14.09.2025 Teilnahme am „Dorffest der Gemeinde Ötigheim“

Medenrunde 2025
Der Bezirksverband hat am 15.01.2025 die vorläufige Gruppen- 
einteilungen für die Wettkampfrunde bekannt gegeben. Abrufbar 
sind die Mannschaften im Internet unter baden.liga.nu

Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage 
www.oetigheimertennisclub.de/
Besucht uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Reiterverein

Kinderreiten beim RVÖ
Am 2. Februar 2025 bieten wir für alle pferdebegeisterten, kleinen 
Reiterinnen und Reiter wieder unser beliebtes Kinderreiten an. in 
der Zeit von 15.00 - 16.30 Uhr freuen sich unsere Schulpferde auf 
viele Kinder und unser Jugendteam auf viele Eltern und Verwand-
ten mit Kuchenhunger. 
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Rückblick Dreikönigsreiten 
Wieder einmal ein schöner Nachmittag mit tollem Programm und 
gutem Essen können wir auf unser Konto schreiben.

Unsere Jugend hat tolle Spring - und Dressurquadrillen einstudiert, 
die perfekt zum Thema der 90-er-Jahre abgestimmt waren. Die 
kleinen und die großen Voltigierer/innen haben atemberaubende 
Vorführungen auf dem Pferderücken gezeigt und unsere „Männer“ 
haben ihre Rösser für eine Dressur-und Springvorführung auch mal 
wieder gesattelt. 

Mit dem spannenden Hunderennen und dem Kinderreiten haben 
wir den Nachmittag ausklingen lassen. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern und Helferinnen, die uns durch 
Kuchenspenden und ihre Mithilfe unterstützt haben. 

Schachclub

5. Spieltag
Im Duell der Aufsteiger geht es für unsere 1. Mannschaft in der 
Verbandsliga an diesem Wochenende um ganz wichtige Punkte 
im Kampf um den Klassenerhalt. Mit Freiburg-Wiehre gastiert das 
bisher komplett erfolglose Schlusslicht der Liga in der Alten Schule 
und damit ist klar, dass unbedingt gepunktet werden sollte. Doch 
so einfach, wie die Aufgabe auf dem Papier auch zu sein scheint, 
es ist Vorsicht angesagt. Die Breisgauer sind vor allem an den 
vorderen Brettern mit einem Elo-Schnitt von rund 2.200 Punkten 
extrem gut besetzt und haben an den ersten drei Brettern bisher 
kein Spiel verloren. Gerade für unsere Spitzenspieler ist das eine 
echte Herausforderung. Insbesondere deshalb, weil wir einmal 
mehr nicht in Bestbesetzung antreten können. Wird spannend!

Auch die 2. Mannschaft ist in der Bereichsliga dringend auf Punkte 
angewiesen, als Gast des ungeschlagenen Tabellenführers Neu-
mühl dürfte es dabei auch nach diesem Wochenende so bleiben. 
Für einen Punktgewinn wäre durchaus ein kleines Wunder nötig.
Etwas besser sieht es für die 3. Mannschaft in der Bezirksklasse 
aus, doch auch hier sind wir als Gast von Sasbach 2 klarer Außen-
seiter. Zumal auch an diesem Wochenende wieder einige unserer 
Spieler aus terminlichen Gründen passen müssen. 
Das mit der Personalknappheit gilt leider auch für die beiden 
Nachwuchsteams in der Kreisklasse. Zumal einige Talente vermut-
lich in der 3. Mannschaft aushelfen müssen. Die 4. Mannschaft 
muss bei Gernsbach 3 antreten, die 5. Mannschaft empfängt die 
10. Mannschaft der OSG Baden-Baden. 

Pokal-Aus
Dass unser Pokalteam im Halbfinale des Mittelbadischen Pokals 
scheitern könnte, war schon im Vorfeld nicht ausgeschlossen. In 
Hörden traf das Team auf einen Gegner, der an jedem Brett klar 
favorisiert war. Um so erstaunlicher war, dass trotzdem um ein 
Haar die Überraschung glückte. Marcus und Hans Wormuth ertrot-
zen sich am 1. und 4. Brett jeweils ein Remis, Sven Knapp konnte 
an Brett 3 mit den schwarzen Figuren völlig überraschend den 
routinierten Norbert Frühe schlagen. So hing es an Klaus Knopf, 
der sich - ebenfalls mit schwarz spielend - an Brett 2 mit Hördens 
Top-Spieler Jörg Eiler auseinandersetzen musste. Nach zähem 
Kampf setzte sich schließlich Eiler durch und beim Endstand von 
2:2 gab der Sieg am höherwertigen Brett schließlich den Ausschlag 
zugunsten der Murgtäler. 

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: 
Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:30 Uhr: 
1 Erwachsenentraining
Sa., 18 Uhr
Sasbach 2 - Ötigheim 3
Gernsbach 3 - Ötigheim 4
Ötigheim 5 - OSG Baden-Baden 10
So., 10 Uhr
Ötigheim - Freiburg-Wiehre
Neumühl - Ötigheim 2
Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage:
www.schachclub-oetigheim.de 
sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Termine 2025
Mo., 10.03.2025 Mitgliederversammlung, Alte Schule 
Fr., 09.05.2025 Geranienmarkt, Veilchenstr. 6 
Sa. Vereinsausflug 
Do., 18.09.2025 Mobile Mostkelter, bei MZH 
Sa., 18.10.2025 Obstverkostung, Infotag Obst im GSH
Sa., 15.11.2025 Baumverkauf 
Sa., 15.11.2025 Winterschnittkurs

Ulmer Gartenkalender
Gehölze im Kübel schützen
Bei sehr tiefen Temperaturen können auch winterharte Gehölze 
in Pflanzkübeln im Wurzelbereich Schaden erleiden. Zum Schutz 
sollten kleinere Gefäße z. B. in eine Kiste mit trockenem Laub ge-
stellt werden. Größere Kübel umhüllt man mit Luftpolsterfolie oder 
Sackleinen. Achtung: Soweit es die Temperaturen zulassen, muss 
auch im Winter der Wurzelballen feucht gehalten werden. Das ist 
besonders wichtig bei immergrünen Pflanzen.
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Gespinstmotten an Laubgehölzen
Wer im Vorjahr einen Befall mit Gespinstmotten hatte, sollte an 
den Trieben die schuppenartigen Gelege, unter denen bereits die 
jungen Raupen sitzen, mechanisch entfernen.

Kürbislagerung
Kürbisse lagern optimalerweise in kühler, trockener Luft und nicht 
in kühler und feuchter Kelleratmosphäre. Angeschnittene Kürbisse 
werden besser gewürfelt und eingefroren.

Grünkohlernte
Wer ausreichend Grünkohl gepflanzt hat, kann jetzt immer noch 
ernten, vorausgesetzt, es hat keine allzu langen Frostperioden 
unter -10 °C gegeben.

Äpfel dörren
Bevor die eingelagerten Äpfel verderben, können Sie einen Teil 
durch Dörren konservieren. Entfernen Sie dazu Kernhaus und Stiel 
und schneiden Sie die Früchte in 4 bis 6 mm dicke Ringe, die kurz 
in Zitronenwasser getaucht werden (das verhindert das Braunwer-
den). Ziehen Sie die Ringe locker auf eine feine Schnur und hängen 
Sie diese dicht über der Heizung auf. Beim Trocknen im Backofen 
darf die Temperatur 70 °C nicht überschreiten.

Kompost im Beerenobst
Bei gefrorenem Boden lässt sich das Ausbringen von Kompost op-
timal und ohne Bodenschäden durchführen. Zum Einsatz kommen 
verschieden Grünkomposte, die von der Kommune oft günstig zu 
bekommen sind. 

Wildverbiss vermindern
Wenn Sie Probleme mit Wildverbiss z. B. durch Kaninchen oder 
Mäuse haben, sollten Sie die beim Baumschnitt angefallenen Äste 
und Zweige liegen lassen, um die Tiere mit diesem Angebot von 
ihren gepflanzten Junggehölzen abzulenken.

Winterschnitt
Beim Winterschnitt sollte man eine gewisse Reihenfolge einhalten. 
Beim Kernobst schneidet man die kleinfrüchtigen Sorten zuerst, 
die großfrüchtigen Sorten später. Alternanzanfällige Sorten wie 
Elstar werden am Besten zur Blüte geschnitten. Süßkirschen 
schneidet man nach der Ernte oder im Frühjahr. Pfirsiche und Ap-
rikosen schneidet man sicherheitshalber nach der Blüte - wegen 
der hohen Frostgefahr. Zwetschgen werden traditionell im Winter 
geschnitten, bei hohem Krankheitsdruck eher nach der Ernte, Sta-
chelbeer- und Johannisbeersträucher zwischen Januar und März. 
Walnuss und Kiwi sollten besser im belaubten Zustand im August/
September geschnitten werden, aber möglichst nicht im Frühjahr, 
denn wegen des starken Wurzeldrucks tropft die Schnittstelle 
dann oft tagelang.

Steinobst
Sofern Triebinfektionsherde der Moniliaspitzendürre aus dem 
vergangenem Jahr vorhanden sind, sollten Sie diese mit dem Win-
terschnitt entfernen, um eine Neuinfektion zu vermeiden. Dazu ist 
ein Schnitt bis ins gesunde Holz erforderlich. Entfernen Sie auch 
die hängen gebliebenen mumifizierten Früchte.

Blüten bei Kakteen fördern
Die meisten Kakteen benötigen in den Wintermonaten tiefere Tem-
peraturen, um Blütenknospen zu bilden. Tagsüber sollten 15 °C nicht 
überschritten werden, nachts kann die Temperatur ruhig auf 5 °C 
absinken. Schränken Sie im Winter auch das Gießen sehr stark ein.

Futterhäuschen für Vögel reinigen
Vergessen Sie nicht, das Futterhäuschen für Vögel einmal pro Wo-
che zu reinigen. Andernfalls können sich Krankheiten ausbreiten 
oder es bleibt verdorbenes Futter liegen.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

VUL mit Exkursionen und Arbeitseinsätzen im neuen Jahr
Auch im neuen Jahr möchten wir etwas zur Erhaltung unserer 
schönen Ötigheimer Gemarkung und ihrer Tier- und Pflanzenwelt 
beitragen.
Zwei Arbeitseinsätze zur Streuobstpflege auf der Hardt finden am 
8. und ggf. ersatzweise am 15. Februar statt. Zwei weitere Ein-
sätze der Erhaltung der Sandgrasnelke am Hirschgrund sind am  
14. Juni und am 20. September geplant und der Pflegeeinsatz auf 
den Streuweisen mit dem Langblättrigen Ehrenpreis im Kampels-
ried ist für den 11. Oktober eingeplant.
Am 19. Februar ist der VUL zu einer Besprechung zum Thema „Ma-
nagement des Ochsenfrosches“ ins Regierungspräsidium Karlsru-
he eingeladen. Wir werden anschließend darüber berichten, wie es 
bei uns in Ötigheim mit dieser invasiven Art weitergeht. 
Aufgrund der großen Beliebtheit gibt es am 16. Mai um 18 Uhr 
wieder eine Vogelexkursion in die Wälder hinter dem Reitplatz. 
Diese Veranstaltung ist auch mit einer kurzen Beschreibung zur 
Veranstaltung, v.a. auch Informationen über Ort, Datum, Zeit im 
Rastatter Magazin „Rendezvous mit der Natur“ 2025 verzeichnet. 
Diesmal mit der korrekten Zeit: Freitag, 16 Mai um 18 Uhr.

Auch im Jahr 2025 ist es gut mal genau hinzuhören!
Unbedingt eintragen sollten Sie unsere Mitgliederversammlung 
mit Wahlen und einem Vortrag von Martin Klatt zur Siedlungsöko-
logie - „Was können wir bei uns im Dorf für die Natur tun?“ - vom 
NABU am 21. März ab 19 Uhr im TGÖ-Treff.
Wir konnten im letzten Jahr glücklicherweise einige neue Mitglie-
der gewinnen. Wir wünschen uns, dass dieser Trend anhält. Wir 
sitzen alle in einem Boot und wir müssen uns engagieren, um die 
heimische Biodiversität zu erhalten und unsere schöne Landschaft 
zu pflegen. Machen Sie mit. Besuchen Sie unsere Homepage - 
http://vul-oetigheim.de/! Dort finden Sie auch das Beitrittsformular.

Sozialverband VdK Deutschland 
Ortsverband Ötigheim

VdK-Neujahrstreffen am Donnerstag, 16. Januar 2025
Liebe VdK-Mitglieder, 
wir möchten nochmals an unseren heutigen Stammtisch in Form 
eines Neujahrstreffens erinnern! Dieser findet im „Ristorante Piz-
zeria La Fermata“ (frühere „Krone“) statt!
Der VdK-Vorstand freut sich über zahlreiche Teilnahme, VdK-Inter-
essierte und Gäste sind gerne willkommen!

VdK-Neujahrstreffen am heutigen Donnerstag, 16.01.2025
Uhrzeit: 18:00 Uhr
„Ristorante Pizzeria La Fermata“, Kronenstr. 41, 76470 Ötigheim.

INNOVATION
Amtsblätter jetzt auch online lesen!
Mein „Abo to go“ - mehr erfahren:
abo.duerrschnabel.com
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KSC-Fanclub Etje e. V.

Mitgliederstand
Aktuell sind wir 193 Mitglieder in unserem im Oktober 2022 ge-
gründeten KSC-Fanclub Etje.
Darüber freuen wir uns natürlich riesig. Selbstverständlich freuen 
wir uns natürlich auch weiterhin immer über weiteren Zuwachs von 
KSC-Fans.
Bei Interesse bitte einfach unseren 1. Vorsitzenden Christian Ditt-
mar, Tel. 0170/3240499/info@ksc-fanclub-etje.de kontaktieren.
Der Jahresbeitrag ist bis 16 Jahren kostenlos und beträgt ab dann 
18,94 Euro.

Der KSC-Fanclub Etje im Internet
E-Mail: info@ksc-fanclub-etje.de
Facebook: KSC-Fanclub Etje
Instagram: ksc_fanclub_etje

CDU Gemeindeverband

Hans-Georg Wittmann erhält Landesehrennadel 
für 35-jährige Gemeinderatstätigkeit
Am vergangenen Sonntag wurde Hans-Georg Wittmann, stv. 
Bürgermeister und CDU-Gemeinderat, für sein langjähriges En-
gagement geehrt. Im Rahmen des Neujahrsempfangs in der Mehr-
zweckhalle überreichte Regierungspräsidentin Silvia Felder ihm 
die Landesehrennadel des Landes Baden-Württemberg. Mit dieser 
Auszeichnung würdigt das Land Wittmanns beeindruckende 
35-jährige Tätigkeit im Gemeinderat sowie seinen unermüdlichen 
Einsatz für das Gemeinwesen.
Sichtlich gerührt nahm Hans-Georg Wittmann die Ehrung entge-
gen. In seiner Rede bedankte er sich bei seiner Familie und seinen 
Weggefährten, die ihn in den vielen Jahren unterstützt hatten.
Unter den zahlreichen Gratulanten befand sich auch der Ötighei-
mer Landtagsabgeordnete, Dr. Alexander Becker (CDU). In einem 
persönlichen Gespräch lobte Becker seinen ehemaligen Mitstreiter 
im Ötigheimer Gemeinderat um dessen Verdienste und hob die 
Bedeutung erfahrener Kommunalpolitiker für die politische Arbeit 
vor Ort hervor. 

Zahlreiche Mitglieder und Freunde der CDU Ötigheim zusammen 
mit dem Träger der Landesehrennadel (zweite Person vorne rechts): 
Hans-Georg Wittmann.
Der wieder einmal von Seiten der Gemeindeverwaltung sehr gut 
organisierte Neujahrsempfang klang in festlicher Stimmung aus, 
begleitet von musikalischen Darbietungen und einem Buffet, das 
vom Ötigheimer Kochclub organisiert wurde. Hans-Georg Witt-
mann nahm an diesem Tag zahlreiche Glückwünsche entgegen 
und zeigte sich wie immer gesprächsbereit und nahbar - eine Ei-
genschaft, die ihn über seine gesamte politische Laufbahn hinweg 
ausgezeichnet hat.

CDU Ötigheim beim Bürgerfest „Mittendrin“ in Rastatt
Vergangene Woche war die CDU Ötigheim vor Ort beim Bürgerfest 
„Mittendrin“ der CDU-Landtagsfraktion in der BadnerHalle Rastatt. 
Es war ein toller Abend voller interessanter Gespräche, spannen-
der Impulse und Begegnungen mit Bürgerinnen und Bürgern aus 
der Region.
Neben inspirierenden Beiträgen sorgten mit guter musikalischer 
Unterhaltung Gastgeber MdL Dr. Alexander Becker zusammen mit 
unserem CDU Neumitglied Jennifer Hunkler im Hauptorchester des 
Mandolinen- und Gitarrenorchester Ötigheim 1924 e. V. für den 
guten Ton. Ebenso gab es im Anschluss auch Gelegenheit zum 
Austausch mit unseren Abgeordneten und weiteren engagierten 
Gästen. Gemeinsam konnten wir wichtige Anliegen vorbringen und 
Themen diskutieren, die uns in Ötigheim bewegen.

„Geballte“ Politikprominenz v. l. n. r.: MdB Kai Whittaker, Michael 
Schorpp, Markus Rapp, Christopher Kühn, Sabine Hugger, MdL 
Manuel Hagel, Stefan Hunkler, Horst Jahns, Ralph Ganz, Jennifer 
Hunkler und MdL Dr. Alexander Becker.

Termine zum Vormerken
Samstag, 25.01.2025
10:00 Uhr Stationenwegreinigung Tellplatzweg
Donnerstag,13.02.2025
19:00 Uhr  Mitgliederversammlung  

und Jahresauftaktveranstaltung im Schepfl

CDU Ötigheim online
Wenn Sie mehr über die CDU erfahren möchten, haben Sie folgen-
de Möglichkeiten 
Homepage: www.cdu-ötigheim.de
Facebook: facebook.com/cduoetigheim 
Instagram: @cdu_oetigheim
WhatsApp-Kanal: CDU Ötigheim

FWG - Freie Wählergemeinschaft

Bingo-Spiel im Curatio
In der letzten Advents-Woche durften wir im Curatio für die Be-
wohner ein Bingo-Spiel durchführen. Im Rahmen der Adventska-
lender-Veranstaltungen wird täglich ein anderer Programmpunkt 
angeboten.
Beim Bingo hat jeder Mitspieler ein Blatt mit zufälligen Zahlen und 
Symbolen vor sich. Nach und nach werden einzelne Zahlen aus 
einer neutralen Kiste gezogen, welches die Spieler dann auf ihrem 
Vordruck ausstreichen müssen.
Sobald eine Reihe Zahlen komplett ausgestrichen wurde, hat die 
Person ein Bingo. Wer dies zuerst rausruft, bekommt dann einen 
kleinen Preis.
Hier ist Aufmerksamkeit und Schnelligkeit gefragt - nicht nur bei 
den Mitspielern.
Wir durften bei dieser Veranstaltung einen spannenden und witzi-
gen Nachmittag mit unseren Senioren erleben.
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Ein herzliches Dankeschön gilt der Heimleitung und den Betreuern 
für die tollen Ideen, um den Alltag der Senioren abwechslungsreich 
zu gestalten. Wir freuen uns schon auf unser nächstes Treffen und 
wünschen allen Heimbewohnern einen guten Start im neuen Jahr.

FWG-Stammtischabende 2025
Unsere FWG-Stammtischabende 2025 finden an folgenden Terminen 
statt:
- Donnerstag, 15. Mai 2025, ab 19:30 Uhr im TGÖ-Treff
- Donnerstag, 16. Oktober 2025, ab 19:30 Uhr im TGÖ-Treff
Wir freuen uns, Sie hier wieder über die aktuelle Gemeinderatsar-
beit zu informieren.
Sie werden Gelegenheit haben, uns Fragen zu stellen und mit uns 
zu diskutieren. Gerne greifen wir Ihre wertvollen Anregungen auf 
und geben sie weiter.
Also nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie vorbei, wir freu-
en uns auf Sie!

Ihre FWG-Gemeinderatsfraktion

Von links nach rechts: Christoph Vetter, Matthias Reuter, Christian 
Woll, Andrea Zittel, Benjamin Heck, Stephanie Gerstner und Chris-
tian Dittmar

Die FWG Ötigheim im Internet
Facebook: Freie Wähler Gemeinschaft Ötigheim
Homepage: https://freie-waehler-oetigheim.de
Instagram: FWG Ötigheim

Bündnis90/Die Grünen

Politischer Dienstag mit Bundestagskandidat Dr. Frank Brede - 
Erinnerung
Am Dienstag, 21.01.2025, findet um 19 Uhr in der Bürgerstube in 
Muggensturm die Veranstaltung „politischer Dienstag“ statt. 
Dr. Frank Brede ist unser Bundestagskandidat für den Wahlkreis 
Rastatt/Baden-Baden und wird einen Impulsvortrag zu „Unsere 
Zukunft, unsere Themen: Energiewende, Selbstbestimmung, 
Wahlrecht“ halten. 

Anschließend gibt es die Mög-
lichkeit Fragen zu stellen und 
in den Austausch zu verschie-
denen bundespolitischen The-
men wie Wirtschafts-, Renten-, 
Klimapolitik und Bürgergeld zu 
gehen.

Wir freuen uns, Sie am politi-
schen Dienstag begrüßen zu 
dürfen.

Info
Der Grüne OV Südhardt ist der 
gemeinsame Ortsverband für die Gemeinden Au am Rhein, Bietig-
heim, Durmersheim, Elchesheim-Illingen, Muggensturm, Ötigheim 
und Steinmauern.

https://gruene-suedhardt.de
https://www.facebook.com/gruene.suedhardt
https://www.instagram.com/gruene.suedhardt/
https://bsky.app/profile/gruene-suedhardt.de

Kontakt
hallo@gruene-suedhardt.de

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Gottesdienstordnung 16. Januar 2025 - 26. Januar 2025
Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, 
Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung 
Pastoralreferent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de
Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: 
www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten:  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und Donnerstag 

10.00 bis 11.30 Uhr

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 16.01.2025

7.30 E-I Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
16.00 Ö Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio
Freitag, 17.01.2025: Hl. Antonius
10.30 E-I Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.30 Bie Hl. Messe 
Samstag, 18.01.2025
18.00 Ö Vorabendmesse
Sonntag, 19.01.2025: 3. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Bie Eucharistiefeier 
10.30 St Eucharistiefeier 
10.30 E-I Wort-Gottes-Feier
Montag, 20.01.2025: Hl. Fabian und hl. Sebastian
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!
Dienstag, 21.01.2025: Hl. Meinrad

8.00 St Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30 E-I Hl. Messe
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Mittwoch, 22.01.2025: Hl. Vinzenz Pallotti und hl. Vinzenz
7.45 Bie Schülergottesdienst - Hl. Messe
8.00 Ö Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier

17.00 Ö Kinderrosenkranz
Donnerstag, 23.01.2025: Seliger Heinrich Seuse

7.30 E-I Schülergottesdienst - Hl. Messe
Freitag, 24.01.2025: Hl. Franz von Sales
18.30 Bie Hl. Messe 
Samstag, 25.01.2025: 
Bekehrung des heiligen Apostels Paulus
18.00 Bie Vorabendmesse
Sonntag, 26.01.2025: 4. Sonntag im Jahreskreis

9.00 E-I Eucharistiefeier 
10.30 St Wort-Gottes-Feier mit Kindersegnung
10.30 Ö Eucharistiefeier

Dankeschön für die großzügige Unterstützung!
Ein herzliches Dankeschön an alle Bewohnerinnen und Bewohner 
in Ötigheim, die sich mit offenen Herzen an der Sternsingeraktion 
beteiligt haben! Gemeinsam haben wir den beeindruckenden Be-
trag von mehr als 1.400 Euro gesammelt - eine Summe, die zeigt, 
wie viel uns Kinderrechte und die Unterstützung der Schwächsten 
auf der Welt bedeuten. Herzlichen Dank auch an unsere örtliche 
Bäckerei Schröder für die Stärkung der Sternsinger, wodurch neue 
Kraft und Durchhaltevermögen gesammelt wurde, und für die 
Spende an die Projekte der Sternsingeraktion.

Ein ebenso großes Dankeschön gilt Christel Wild, die sich auch in 
diesem Jahr liebevoll um die wunderschönen Gewänder der Stern-
singer gekümmert hat. Sie tragen dazu bei, dass die Tradition in 
unserem Dorf lebendig und eindrucksvoll bleibt.

Kath. Junge Gemeinde

Tannenbaum-Aktion
Die KjG bedankt sich bei allen fleißigen Helfern und Mitwirkenden 
der diesjährigen Tannenbaumaktion. 

Dieses Jahr sind insgesamt 300 angemeldete Tannenbäume von 
uns abgeholt worden.
An dieser Stelle möchten wir ein großes Dankeschön für die groß-
zügigen Spenden aussprechen, welche einem sozialen Zweck in 
der Region zugute kommen. Weitere Infos folgen noch.
Des Weiteren möchten wir uns bei Heiko Rupp und Jürgen Weiden-
bacher für die Anhänger bedanken.
Wir freuen uns, wenn Sie im nächsten Jahr Ihren Baum erneut zur 
Abholung anmelden.

FORUM älterwerden

Einladung zum Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Junggebliebenen,
gerne laden wir Sie zu unserem ersten Seniorennachmittag am 
Donnerstag, 16. Januar 2025, um 15:00 Uhr im Geschwister-Scholl- 
Haus ein.
Ein lockeres Treffen bei Kaffee/Tee und Kuchen.
Wir haben für Sie aus unseren vergangenen Nachmittagen ein paar 
Bilder zusammengestellt, die wir Ihnen gerne zeigen möchten.
Wir freuen uns Sie wieder zu sehen.
Ihr Team FORUM „älterwerden“
Bei Rückfragen oder falls Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden 
Sie sich bitte an das Team Forum „älterwerden“ Ötigheim oder an 
das katholische Pfarramt St. Michael, Tel. 07222/24699.
Meta Kraus, Ludwigstraße 7, 76470 Ötigheim, Tel. 69865
Christine Nocun, Mozartstr. 23/1, 76470 Ötigheim, Tel. 4016375
Kirsten Brenner, Fremersberstr. 21/1, 76470 Ötigheim, Tel. 68452
Annette Krebs, Im Hanfländer 9, 76470 Ötigheim, Tel. 27377
Heike Bollian-Melzer, Lindenstr. 2, 76470 Ötigheim, Tel. 506866
Assuntina Reis, Lerchenweg 27, 76470 Ötigheim, Tel. 23413

Katholisches Bildungswerk

Das Heilige Jahr 2025 - Werke der Barmherzigkeit
Papst Franziskus hat das Jahr 2025 als Heiliges Jahr ausgerufen. 
Christinnen und Christen sollen sich in Zeiten von Krisen und Krie-
gen wieder besinnen und neue Hoffnung schöpfen:
„Wir müssen die empfangene Hoffnungsfackel weiter brennen 
lassen ...“
In diesem Seminar - angeboten vom Haus LaVerna in Gegenbach - 
von Fr., 24.01. - So., 26.01.2025 werden wir dieses Hoffnungslicht 
anhand der 7 Werke der Barmherzigkeit aufleuchten lassen.
Bei Interesse bitte anmelden unter www.laverna-gengenbach.de/
das-heilige-jahr-2025 oder Tel. 07803/601445.
Beginn:  18:00 Uhr, 
Ende:  13:00 Uhr; 
Leitung:  Christa Beyer, Religionslehrerin, 
 Geistliche Begleitung und Team
Kursgebühr:  50 Euro;
Übernachtung:  178 Euro im EZ, 
 158 Euro im DZ 
 inkl. Verpflegung zzgl. Kurtaxe.
Mitfahrgelegenheit bietet P. Eisele, Tel. 07222/6562.

Termine
Mo., 20.01., 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo., 20.01., 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di., 21.01., 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi, 22.01., 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe Ötigheim
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Vorschau 
20.03., 19:15 Uhr im GSH 
Kursbeginn „Atempause“ mit P. Nientiedt
25.05., 15:00 Uhr im GSH 
Superfood von der Wiese
So., 21. - 27. September 2025
Pilger- und Bildungsreise nach Mariazell

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim
PGH = Kath. Pfarrgemeindehaus, Hauptstraße in Steinmauern

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 19. Januar, feiern wir Gottesdienst in Muggensturm 
um 10 Uhr in der Ev. Kirche mit Pfarrer i. R. Gerhard Stöcklin. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir herzlich ins Café Kirche ein! 

Café Kirche

Wir laden Sie ein zu Kaffee und Kuchen, zum Schmökern oder Un-
terhalten. Im Café Kirche gibt es feinen Kaffee mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rösterei Erbolino und vor allem: ein tolles Team, das 
sich freut, wenn Gäste kommen!
Das Café Kirche ist immer montags von 10 bis 12 Uhr und sonntags 
nach dem Gottesdienst in Muggensturm geöffnet. 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 

Öffnungszeiten: Di. und Do. 9:00 - 11:00 Uhr, Mi. 14:00 - 17:00 Uhr 

christina.waechter@kbz.ekiba.de 
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Betrug mit Schockanrufen - falsche Polizisten 
Täglich erhalten Bürgerinnen und Bürger schockierende Textnach-
richten oder Telefonanrufe. Oft geben sich die Anrufer als Polizis-
ten aus.

Falsche Polizisten oder andere falsche Behördenvertreter verlan-
gen sofort Geld, um Haftstrafen oder andere Unannehmlichkeiten 
für Ihre Angehörigen zu vermeiden.

Deshalb beachten Sie folgende Tipps
Geben Sie niemals am Telefon Auskunft über Ihre finanziellen 
Verhältnisse.
- Rufen Sie Ihre echten Verwandten/Bekannten unter der Ihnen 

bereits bekannten Nummer an und fragen Sie nach der Richtig-
keit der Geschichte oder wenden Sie sich an eine Vertrauensper-
son und erzählen Sie von dem Anruf.

- Händigen Sie niemals Geld oder andere Vermögenswerte an 
Ihnen unbekannte Personen aus.

- Wenn Sie von einer Ihnen bekannten Person unter einer un-
bekannten Telefonnummer kontaktiert werden, speichern Sie 
diese nicht automatisch ab und rufen Sie die Ihnen bekannten 
Telefonnummern an.

Wenn Sie glauben, Opfer eines Betrugs geworden zu sein:
- Brechen Sie jeglichen Kontakt zu der Person ab, die Sie angerufen 

oder angeschrieben hat.
- Notieren Sie sich Nummer und Anrufzeit bzw. sichern Sie den 

Chat-Verlauf, z. B. mit Screenshots.
- Wenden Sie sich umgehend an Ihre Polizeidienststelle oder rufen 

Sie die 110 an.
Lassen Sie auch keine Fremden in Ihre Wohnung. Betrüger kom-
men zum Beispiel als falsche Handwerker, falsche Stromableser 
oder als falsche „neue“ Nachbarn, um sich vorzustellen.
Sind sie erst mal in der Wohnung, werden Sie geschickt abgelenkt, 
Geld und Wertgegenstände werden Ihnen gestohlen. 

Elternabend Polizeipräsidium Offenburg
Die Einstellungsberatung lädt herzlich zur Eltern-Infoveranstaltung 
am 29.01.2025, ab 17:00 Uhr, ein. Der Veranstaltung können Sie 
bequem von zu Hause beiwohnen.
Hier informieren wir Eltern von Interessierten über die Ausbildung 
und das Studium bei der Polizei Baden-Württemberg. Gerne beant-
worten wir auch Fragen zum Bewerbungsvorgang und den Bewer-
bungsvoraussetzungen.
Bei Anmeldung erhalten Sie den Zugangscode für die Online-Kon-
ferenz. E-Mail an: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de
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ACHTUNG!
Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder, Teppiche, Antiquitäten.
Mobil 0174 5734811

Ganz wichtige Wohnungssuche!!
Wer fasst sich ein Herz und gibt
mir, weiblich, eine Wohnung im
Ortskern, ca. 45 m2, mit Blk., EG
oder Lift.
Telefon 0151/67 04 51 25

Jetzt 

online
bestellen!

Investieren Sie in Gold
www.Edelmetall-Handel.de

Suche alte Motorräder/Mopeds
Suche alte Motorräder/Mopeds
(keine Roller) aus alten Zeiten,
auch ganze Sammlungen der
Marken: BMW, NSU, Adler, DKW,
Horex, Indian, Laverda, Zün-
dapp, Kreidler etc. 
W.Lober, Tel. 07248/92 72 92

Kleinanzeigen
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Immer wissen,
was los ist 

in der Region:
Falls Sie noch nicht zum Kreis 

unserer Leser gehören sollten, dann 
nutzen Sie das günstige und 
bequeme Abonnement Ihres 

Gemeindeanzeigers.

Ausführliche amtliche und kirchliche Nachrichten · großer Vereinsteil · 

Veranstaltungen · Sport · Infos und Tipps von Handel und Gewerbe

Bei Fragen steht Ihnen  
unsere Abonnementabteilung  
unter Telefon 07245 9270−0  

gerne zur Verfügung.

... auch als  
Geschenk-Abo!

Jahr

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

ABONNEMENT-BESTELLUNG

Hiermit bestelle ich

Bitte ausgefüllt zurücksenden: per Post, per Fax oder per E-Mail an abo@duerrschnabel.com

Der Abonnementpreis in Höhe von 20,02 Euro pro Halbjahr wird halbjährlich von meinem Konto abgebucht.

ab dem nächstmöglichen Termin ab Kalenderwoche

Ortsausgabe

Bitte nur ausfüllen, falls abweichend von oben genannten Kundendaten
Dieses SEPA-Lastschriftmandat gilt für folgendes Abonnement:

ABONNEMENT-EMPFÄNGER

KUNDENDATEN

E-Mail

PLZ / Ort

Ort, Datum Unterschrift des Kunden

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT
Ich ermächtige die Dürrschnabel Druck & Medien GmbH in 76477 Elchesheim-Illingen (Gläubiger-Identifikationsnummer DE86ZZZ00000011128), Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Dürrschnabel Druck & Medien GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen.

Name

Kreditinstitut

BIC

IBAN DE

Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Ich bin damit einverstanden, dass die Frist, mit der mir die Vorankündigung eines SEPA-Lastschrift-Einzugs spätestens 
avisiert wird, von 14 auf 2 Kalendertage verkürzt wird.

Name

Vorname

Straße, Nr.

Telefon

Fax

PLZ / Ort

Name

Vorname

Straße, Nr. Jedes Amtsblatt ist gedruckt und auch als Online-Abo erhältlich:
abo.duerrschnabel.com

Das Online-Abo:

Unser „Abo-to-go!“

Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Tel. 07245 9270-0 · Fax 9270-50 
info@duerrschnabel.com  
www.duerrschnabel.com
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SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Ein Mu  erherz, so lieb und gut, für immer nun in Frieden ruht.
Du hast ein gutes Herz besessen, nun ruht es s  ll und unvergessen.

Gertrud Krebs
geb. Weingärtner

* 15.06.1935       † 03.01.2025

Wir bedanken uns von Herzen beim Team von Cura  o Ö  gheim
sowie bei allen, denen sie im Leben etwas bedeutet hat.

Im Namen aller Angehörigen:
Karl-Heinz, Karola und Monika

Wir haben im engsten Familienkreis Abschied genommen.

Ein Abschied,  

aber kein Vergessen.

Du bist nicht mehr dort, wo du warst. 
Aber du bist überall, wo wir sind.

Victor Hugo

Eigentlich war alles selbstverständlich:

dass wir miteinander sprachen,

gemeinsam nachdachten,

zusammen lachten, weinten,

stritten und liebten.

Eigentlich war alles selbstverständlich

– NUR DAS ENDE NICHT –
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Zukunft HÖREN mit uns!

Infoline:  +49 (0) 7222 334 57

info@hoergeraete-lorenz.de
www.hoergeraete-lorenz.de

Kaiserstraße 61
76437 Rastatt

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Tagespfl ege Etje – Vereinbaren Sie gerne einen 
kostenlosen Schnuppertag in unserer Einrichtung!

Ihr Partner im Vereinsrecht

Ich berate Sie
bei Gründung, Satzung,

Gemeinnützigkeit und Steuern,kanzlei@kanzlei-vetter.com
Kaiserstraße 67 - 69
0 72 22 / 3 82 30
Rastatt

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-100
immobilien@spk-rastatt-gernsbach.de

Rastatt-Gernsbach
ImmobilienCenter

Persönlich. Regional. Zuverlässig.

Weitblick ist in herausfordernden 
Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen Immo-
bilienmarktes erzielen wir für Ihr 
Objekt den Bestpreis.

Ihr Immobilienteam –  
die Spezialisten aus 
der Region.

Immobilien

Erreichen Sie 
Ihre Zielgruppe.
Unsere Anzeigen-Sonderthemen:

 Pflege, Gesundheit, Wellness

 Experten rund ums Haus

 Allzeit gute Fahrt

 Ausbildung & Beruf

 Hofläden/Direktvermarkter

 Muttertag

 Hand- & Bastelarbeiten/Kurse

Mehr  
erfahren.
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Schlosserei Lienhard
77704 Oberkirch · Gewerbestr. 5
Telefon 07802/7 05 29 50
E-Mail:info@schlosserei-lienhard.de

Qualität und Service 

aus einer Hand

Durmersheimer Str. 24, Malsch, Tel. 07246/94 98 01-9, info@maier-renovierer.de

Volker Rebel
 Maler- und Farbengeschäft

• Fassadenanstriche
• Wärmedämmung
• Innenraumgestaltung
• Spachtel- und Lasurtechniken
• Lackieren und Tapezieren
• Gerüstbau und -verleih
• Stuck- und Zierprofile
Wir bieten Qualität in

Handwerk und Handel

Qualität ist unsere Lieblingsfarbe
76467 BIETIGHEIM Telefon (07245) 66 67
Mönchhofstraße 6 Fax (07245) 8 23 27

E-Mail: Volker-Rebel@t-online.de

50 Jahre
Meisterbetrieb
50 Jahre
Meisterbetrieb

Dachdecker

Telefon 0157 / 777 44 441

erledigt Dacharbeiten, Dachsanierung, Sturmschäden, 
Ziegeldach, Flachdach, Dachdämmung.

WALZ
Qualität in Farbe

 Fassadensanierung + Gerüstbau
 energiesparende Wärmedämmungen
 moderne Wohnraumgestaltung
 Putz- und Trockenbauarbeiten

Malerbetrieb

Ötigheim · Wilhelm-Tell-Str. 11 · Tel. 07222/2 15 98
E-Mail: malerwalz@t-online.de

Duschkomfort für Generationen
txn. Eine barrierefreie bodenebene Dusche ist wichtig, um 
das Bad auch im Alter selbstbestimmt nutzen zu können. 
Die altersgerechte Badsanierung wird deswegen sogar vom 
Staat finanziell unterstützt. Wer dabei auf eine Duschtasse 
verzichtet und stattdessen den Duschbereich fliesen lässt, 
hat fast unbegrenzte gestalterische Möglichkeiten. Insbe-
sondere Großformate wirken sehr elegant. Da sich Farbe und 
Größe ebenso wie die Form frei wählen lassen, kann eine 
bodenebene Dusche perfekt in jedes Badezimmer integriert 
werden. Sie macht kleine Räume optisch größer und steigert 
den Wert des Eigenheims. Eine bodenebene Dusche ist im 
Einbau anspruchsvoller als eine Duschtasse und sollte vom 
Fachhandwerker ausgeführt werden. Profis setzen dabei auf 
Multifunktionsprodukte, auch im Nassbereich eingesetzt wer-
den dürfen. Der hoch flexible Dünnbettmörtel erfüllt gleich 
mehrere Aufgaben, denn er kann sowohl als Abdichtung wie 
auch als Fliesenkleber eingesetzt werden. Weitere Informatio-
nen finden Sie bei Ihrem Fliesenfachhändler.
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Die Erzdiözese Freiburg sucht für die VST Durmersheim  

zum nächstmöglichen Zeitpunkt mit einem Beschäftigungsum-
fang von 100 % (39,5 Wochenstunden) unbefristet eine 
 

PERSONALSACHBEARBEITUNG (M/W/D) 

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte bis zum 
31.01.2025 per Mail an: info@vst-durmersheim.de oder per 
Post an: Verrechnungsstelle Durmersheim, Hauptstraße 145 in 
76448 Durmersheim.  

Nähere Informationen zu den Ausschreibungen 
und weitere Stellenangebote finden Sie unter:  
www.vst-durmersheim.de/Stellenangebote  

SUPERHELD GESUCHT:  
PÄDAGOGISCHE  

FACHKRAFT (W/M/D)

Jetzt   
bewerben

Viele 

VST Durmersheim 
Hauptstrasse 145 | 76448 Durmersheim

Telefon: 07245/91233-0
E-Mail: info@vst-durmersheim.de

Internet: www.vst-durmersheim.de 

        für das Kinderhaus Heilig Geist in Elchesheim-Illingen

 

Die Gemeinde Bietigheim (rd. 6.500 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Ein/e Sekretär/in des 
Bürgermeisters in Vollzeit (m/w/d) 

Zur vollständigen Stellenausschreibung gelangen 
Sie unter 

 

MINIJOB-ANGEBOT:
Wir suchen für unsere Standorte eine*n zuverlässige*n und

zeitlich fl exible*n Mitarbeiter*in (m/w/d) 
mit technischem Verständnis und handwerklichem Geschick für 
kleinere Hausmeistertätigkeiten auf Aushilfsbasis (556-Euro-Basis).

AUTOHAUS RASTETTER GMBH
Frau Sarah Runde · E-Mail: s.runde@rastetter.de

Telefon: 07242/93 80 92
Mobil: 0176/47 82 58 65

Wir sind ein traditionsreiches Unternehmen mit fast 60 Jahren 
Erfahrung in der Druck- und Medienwelt. Unsere Amts- und 
Mitteilungsblätter erreichen jede Woche ca. 50.000 Abonnenten.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Medienberater (m/w/d)
in Teil- oder Vollzeit

Das sind Ihre Aufgaben:

• Erweiterung unseres Kundenkreises durch bedarfsorientierte 
Neukunden ansprache

• eigenständige telefonische Beratung unserer Anzeigenkunden
• Erstellung individueller Werbekonzepte inklusive Angebots- 

abwicklung & Verkauf
• persönliche Beratung & Betreuung unserer Bestandskunden

Das bringen Sie mit:

• Leidenschaft für den kundenorientierten Vertrieb und für Print-
medien

• ein hohes Maß an Eigenständigkeit, Motivation & Engagement
• Kommunikationsstärke, Überzeugungsfähigkeit

Das bieten wir Ihnen:

• viel Platz für Ihre eigenen Ideen, flache Hierarchien & direkte 
Kommunikationswege

• einen sicheren Arbeitsplatz in einem verantwortungsbewussten, 
klimaneutralen Familienunternehmen

• betriebliche Krankenversicherung & JobRad-Angebot

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie bitte Ihre 
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an  
bewerbung@duerrschnabel.com

Wir freuen uns auf Sie!

DÜRRSCHNABEL Druck & Medien GmbH 
Schulstraße 12 · 76477 Elchesheim-Illingen 
Telefon 07245 9270-0 · Fax 9270-50

Bereit für eine neue

Herausforderung?

Stellenanzeigen


